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Liebe Leserinnen  
und Leser,
liebe Mitglieder des 
Gewerbe vereins  
Nordkehdingen e.V.,

die Herbst- und Vorweihnachts-
zeit bringt immer eine ganz besondere 

 Stimmung mit sich. Die Tage werden kürzer, 
die Temperaturen kälter, und die Natur zeigt sich in den schönsten 
Herbstfarben. Diese sehr turbulenten politischen Zeiten lassen uns 
oft besorgt und unsicher fühlen. Umso wichtiger ist es aufeinander 
zuzugehen indem man sich auch um das Wohl der Mitmenschen 
kümmert um ein unterstützendes und freundliches Umfeld in der 
Gemeinschaft zu schaffen. 

Alle bereiten sich auf das Weihnachtsfest vor, backen Plätzchen 
und  besorgen Geschenke für ihre Liebsten. Diese Zeit schafft eine 
 gemütliche Atmosphäre die man in Gemeinschaft teilen sollte. Unser 
Lichtereinkauf, in diesem Jahr am Freitag den 01.12.2023, gehört 
mittlerweile zu den Traditionen unserer Region dieser Jahreszeit. Es 
ist eine Freude, durch die beleuchteten Straßen zu bummeln und zu 
verweilen, um die verschiedenen Lichtdekorationen zu bewundern. 

Die Vorfreude auf das neue Jahr mit neuen Vorsätzen ist ebenfalls ein 
wichtiger Bestandteil dieser Zeit. Viele Menschen nutzen den Jahres-
wechsel, um sich Ziele für das kommende Jahr zu setzen. Die Vorfreu-
de auf die neuen Möglichkeiten, die das kommende Jahr bringen wird, 
ist ansteckend und motiviert dazu, das Beste aus sich herauszuholen.

Insgesamt ist die Herbst- und Vorweihnachtszeit eine Zeit des Rück-
blicks, der Vorbereitung und der Vorfreude. Sie lädt dazu ein, zur Ruhe 
zu kommen, sich auf das Wesentliche zu besinnen und sich auf die 
kommenden festlichen Ereignisse und Herausforderungen des neuen 
Jahres zu freuen.

Ich wünsche allen Lesern eine entspannte und vor allem gesunde Zeit 
sowie ein weiterhin friedliches Miteinander.

          Ihre Hanna Lena Funck
Hanna Lena Funck
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2 Vorwort Gewerbeverein Nordkehdingen e. V. 

3 – 5 Samtgemeinde Nordkehdingen: 
3 Die Telemedizin hält Einzug in Kehdingen 
4 Janine und Rüdiger Möllenberg: 
5 Rike Feil – Neue Bürgermeisterin in Balje

6 – 10 Neues aus Unternehmen & Region: 
6 Kevin Stern an der Aufsichtsrats-Spitze 
7 Gemeinsam auf die Zukunft einzahlen 
8 Neue Fenster rechnen sich 
9 Nikolaus-Stiefel-Aktion am 1. Dezember 
9 Neuer Elektroinstallateur-Meister 
10 Revolution der Energieversorgung

11 Kochen: mit Matthias Pape, Inhaber Gut Schöneworth

12 – 15 Schule & Beruf: 
12 Arbeits- und Ausbildungsbörse 
13 Bringt Freude ins Haus: Pflegefachmann Emmanuel 
14 Grundschule Alter Leuchtturm Balje Newsticker 
15 GOBS Nordkehdingen: Newsticker

16 – 17 Termine, Veranstaltungen und Rückblick: 
16 Lichtereinkauf in Freiburg 
16 Adventskonzert des Wischhafener Chores 
16 Historischer Kornspeicher: Veranstaltungen 
17 Plattdeutscher Abend 
17 Weihnachtliches im Dezember auf dem  
 Gut Schöneworth 
17 „Willi, de Fruchtbore“

19 Gesundheit: Gelenkbeweglichkeit bewahren  
– praktische Hilfen bei Arthrose

20 – 26 Aus den Vereinen 
20 Dorfgemeinschaftsverein Hamelwörden 
20 Motorradclub „Sound of Freedom“ 
21 100-jähriges Jubiläum in 2024: TV Wischhafen  
 plant Aktionen 
22 MTV Freiburg gewinnt alle Pokale 
23 Freiburger Vorstandsmitglieder vom  
 Kreissportbund geehrt 
23 Tag des offenen Denkmals 
25 Erntedankfest 
25 Besuch des Freiburger Kindergartens in der Kirche 
25 Wischhafener Yachtclub Niederelbe e.V. 
26 Naturfreibad Nordkehdingen

26 Die gute Sache: Neue Pflanzen und Sitzgelegenheiten

27 Gewinnspiel und Impressum



SAMTGEMEINDE NORDKEHDINGEN  |  DIE KEHDINGER    3

T E S T E R  G E S U C H T
Um das telemedizinische Angebot 
bis zum Start zu optimieren und 
auf die Bedürfnisse der Kehdinger 
Bürger abzustimmen, suchen die 
Pflegepioniere Probanden, die den 
Telemedizinischen Raum und das 
System testen. 
Interessierte können sich gerne bei 
Melanie Philip von den Pflegepio-
nieren melden: 
pug@pflegepioniere.de 
0441 – 559 780 80

In Nordkehdingen kommen mit  
Dr. Rainer Feutlinske aus Wisch-
hafen und Hans-Michael Penzler in 
Freiburg derzeit zwei Hausärzte auf 
rund 7.400 Einwohner. Das ist defi-
nitiv zu wenig und ein Problem, mit 
dem Nordkehdingen nicht alleine 
zu kämpfen hat. Doch junge Ärzte 
aufs Land zu locken, gestaltet sich 
schwierig und so müssen neue Lö-
sungen gefunden und neue Wege 
gegangen werden. 

Neben dem Sozio-Med-Mobil, das 
seit einigen Jahren die Patienten 
zu den Ärzten in den umliegen-
den Städten bringt und von den 
Bewohnern sehr gut angenom-
men wird, soll die Telemedizin 
ein weiterer Schritt sein, um dem 
Fachkräftemangel und der de-
mografischen Entwicklung ent-
gegenzutreten. Im Oktober veran-
stalteten die Pflegepioniere (care 
pioneers GmbH) aus Oldenburg 
in Drochtersen die Kick-off-Ver-
anstaltung für das Projekt „Pflege 
und Gesundheitsversorgung im 
ländlichen Raum stärken“ (PuG) 
und stellten den ersten Telemedi-
zinischen Raum in der Kirchen-
straße in Drochtersen vor. Dort 
zeigte Dieter Eblinger vom Zent-
rum für Telemedizin (ZTM), wie 
mit Hilfe eines Tablets und wei-
teren medizinischen Hilfsmitteln 
Fotos von verletzten Gliedmaßen 
gemacht, der Blutdruck gemessen 
oder ein EKG gemacht wird. 

Anschließend zeigte 
Christian Vaske von den 
Pflegepionieren, dass und 
wie in einem Telemedizi-
nischen Raum auch ein 
Videogespräch zwischen 
dem Patienten und dem 
behandelnden Arzt 
 erfolgen kann. 

Von März 2023 bis Februar 2026 
werden die Pflegepioniere ge-
meinsam mit der Samtgemeinde 
Nordkehdingen und der Gemein-
de Drochtersen, den Hausärzten 
Dr. Rainer Feutlinkse aus Wisch-
hafen, Dr. Jürgen Hussmann aus 
Drochtersen und Dr. Miguel 

Angel Ramos aus Hechthausen, 
der Pflegeeinrichtung Stadt und 
Land, dem DRK Kreisverband 
Stade, der Steinbeis System- 
an alyse, der Teledoc Health Ger-
many und der Barmer Kranken-
kasse das Projekt PuG umsetzen. 

Der Telemedizinische Raum ist 
dabei ein Lösungsansatz, um 
dem Fachkräftemangel in Keh-
dingen im Bereich der Gesund-
heit und Pflege entgegenzuwir-
ken. Da neben soll auch die Tele-
pflege die Versorgung der Bürger 
in Drochtersen und Nordkehdin-
gen sinnvoll erweitern und somit 
Ärzte und Pflegende entlasten.

Diese Telepflegeplattform stellt 
eine Lösung für die Stärkung der 
privaten Pflege dar. Wie genau 
diese Plattform funktioniert, 
stellte Melanie Philip von den 
Pflegepionieren vor. Sie zeigte 
anhand eines Beispiels auf, wie 
nach dem Sturz eines Angehö-
rigen und einem nunmehr be-
stehenden Pflegebedarf mit Hilfe 
der Plattform PIO (Pflege ideal 
organisiert) ein „Matching“ zwi-
schen der zu pflegenden Person 
und den ambulanten Pflegediens-
ten zustande kommen kann. 

700.000 Euro wird die dreijährige 
Umsetzung des Projekts PuG mit 
Unterstützung der Pflegepioniere 
voraussichtlich kosten. Die Samt-
gemeinde Nordkehdingen und die 
Gemeinde Drochtersen zahlen je-
des Jahr gemeinsam 50.000 Euro 

für das Projekt. Der Restbetrag 
wird aus dem Europäischen So-
zialfonds Plus (ESF) finanziert. 

Im Laufe des Frühjahrs 2024 soll 
der erste Telemedizinische Raum 
in Drochtersen in der Kirchen-
straße für die Patienten nutzbar 
werden. Ein weiterer Raum wird 
in Nordkehdingen entstehen – 
möglicherweise im Dorfgemein-
schaftshaus in Balje, aber auch 
andere Raumangebote werden 
noch geprüft.

MIT MUT IN DIE ZUKUNFT

Die Telemedizin hält Einzug in Kehdingen

Viele Menschen wirken an dem Projekt „Pflege und Gesundheitsversorgung im ländlichen Raum stärken“ mit. 
Dazu gehören u. a. Denis Hobein von den Pflegepionieren (hinten v. l.), Bürgermeister Mike Eckhoff, Apothekerin 
Anke Friesen-Schulz, Beke Cordes vom DRK-Kreisverband Stade, Christian Vaske von den Pflegepionieren,  
Dieter Ebinger vom Zentrum für Telemedizin, Sandra Lütje und Karin Corleis vom Pflegedienst Stadt und Land  
(vorne v. l.), Philipp Zell und Melanie Philip von den Pflegepionieren sowie Dirk Meyer von der Plattform pio.care

Frank Griemsman von der  
Samtgemeinde Nordkehdingen 
lässt sich den Blutdruck messen.

Christian Vaske von den Plegepionieren  zeigt,  
wie ein Videogespräch zwischen dem Arzt in seiner Praxis 
und dem Patienten im telemedizinischen Raum  
vonstatten geht.
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bin losgefahren“, erzählt er. Nach 
dem Vikariat arbeitete der Theo-
loge bei der Eikon Media GmbH 
und produzierte Spielfilme und 
Dokumentationen, z. B. über die 
Insel Langeoog. „Doch irgend-
wann kamen die Berge gefühlt 
immer näher und ich musste 
wieder ans Wasser zurück“, be-
richtet er. Also packte er wieder 
alles in sein Auto und nahm die 
vakante Pastorenstelle in Nor-
denham an. 1989 wechselte er 
nach Jever. „Ich hätte damals 
nicht gedacht, dass mir das pas-
siert. Aber dort bin ich bis zum 
Schluss hängen geblieben“, sagt 
Rüdiger Möllenberg und lacht.

Nachdem sich das Paar nach dem 
ersten Kennenlernen ab und zu 
mal sah, funkte es 2007 schließ-
lich und Janine Möllenberg zog 
kurzerhand in das Pfarrhaus 
in Jever ein und fing ebenfalls 
bei der Kirche an zu arbeiten 
und landete schließlich in der 
 Finanzabteilung der Landeskir-
che Oldenburg. „Dort war ich bis 
zu meiner Erkrankung“, erzählt 
sie. Während eines Besuchs in 
Kehdingen erkrankte die damals 
43-Jährige Anfang 2021 an einer 
schweren Lungenentzündung 
und musste in ein künstliches 
Koma gelegt werden. 

Als sie erwachte, war 
sie gelähmt und musste 
wieder neu laufen lernen. 
Aber Janine Möllenberg 
war eine Kämpferin und 
saß rund drei Monate 
nach dem Koma schon 
wieder auf ihrem  
Motorrad. 

Schon damals verbrachte das 
Paar, das 2011 auf Wangerooge 
– also wieder mit der Nähe zum 
Wasser – heiratete, viel Zeit in 
Freiburg. 

„Wir wollten gerne am Was-
ser wohnen und haben erst in 
Schleswig-Holstein nach einem 

Haus geschaut“, erinnert sich 
Rüdiger Möllenberg an die Su-
che vor vier Jahren zurück. Ein 
Freund gab den Tipp, auch mal 
in Glückstadt zu gucken und 
schließlich fand das Paar ein 
Haus in Freiburg, das mit sei-
nen 13 Zimmern jedoch zu groß 
war. Doch damals hingen auch 
an ihrem heutigen Domizil Ver-
kaufsschilder. „Das Haus hat all 
unsere Erwartungen übertroffen 
und wir wollten es unbedingt 
haben“, erzählt der Theologe. 
Nach einigen Recherchen und 
Verkaufsverhandlungen kauften 
sie „ihr Traumhaus“ mit dem 
herrlichen Blick auf den Hafen 
und verbrachten dort zunächst 
die Wochenenden und Urlaube.

Janine Möllenberg, die seit ihrer 
schweren Erkrankung Proble-
me mit den Stimmbändern hat, 
fing Anfang dieses Jahres mit 
einer zweijährigen Umschulung 
zur Mediendesignerin in Dort-
mund an, in deren Rahmen sie 
den praktischen Teil bei dem 
Freiburger Unternehmen IT 
Kiss von Boris Ksoll absolviert. 

 Daher zog sie schon Anfang des 
Jahres komplett nach Freiburg. 
Ihr Mann folgte im August nach 
seinem Eintritt in Ruhestand. 

„Wir fühlen uns hier in Freiburg 
wirklich richtig wohl“, erzählt 
Janine Möllenberg. „Das liegt 
nicht nur an dem Traumhaus 
in dieser hervorragenden Lage, 
sondern auch an der tollen Nach-
barschaft und den Freunden, die 
wir hier gefunden haben“, er-
gänzt Rüdiger Möllenberg. Sie 
bekämen fast jeden Tag Besuch 
oder wären selbst eingeladen. 
„Irgendwie ist hier die Zeit ein 
bisschen stehen geblieben und 
das liebe ich so“, berichtet Janine 
Möllenberg und erklärt, dass sie 
es so schön findet, wenn sie im 
örtlichen Edeka-Markt einkau-
fen geht und am Fleischtresen 
nette Gespräche führen kann 
oder die Mitarbeiter sie durch 
den ganzen Laden begleiten, 
wenn sie etwas suche. „Hier ge-
hen wir nicht mehr weg“, sind 
sich Janine und Rüdiger Möllen-
berg einig. 

Das Haus am Freiburger Hafen 
haben sich Janine und Rüdiger 
Möllenberg bereits 2019 gekauft. 
In diesem Jahr hat das Paar die Brü-
cken nach Jever (fast) endgültig ab-
gebrochen und ist jetzt im Flecken 
Freiburg zu Hause. 

Draußen regnet es gerade in Strö-
men, doch das stört die Maine 
Coon Katzen Ari und Baty so gut 
wie gar nicht. „Die beiden fühlen 
sich am Freiburger Hafen richtig 
wohl“, erzählt Janine Möllen-
berg, während sie aus dem gro-
ßen Esszimmerfenster im ersten 
Stock auf den Pfahlewer Oderik 
blickt, der im Flecken vor Anker 
liegt.

Die 45-Jährige kennt die Nord-
deutschen Gefilde gut, denn 
aufgewachsen ist sie in Frelsdorf 
im Landkreis Cuxhaven. Nach 
ihrem Abitur absolvierte Janine 
Möllenberg eine Ausbildung zur 
Bürokauffrau und arbeitete viele 
Jahre erst in einem Metallboots-
bau-Unternehmen und später 
in einem kleineren Computer-
geschäft im Kundensupport. 

2004 lernte sie ihren heutigen 
Mann Rüdiger in Frelsdorf bei 
einem Lagerfeuer kennen. „Wir 
haben über Linguistik disku-
tiert“, erinnert sie sich mit einem 
Augenzwinkern in Richtung 
ihres Mannes zurück. Auch für 
Rüdiger Möllenberg spielte die 
Nähe zum Wasser immer eine 
große Rolle. „Ich bin in Elsfleth, 
also auf der anderen Seite der 
Weser aufgewachsen“, erzählt 
der 66-Jährige. In Brake ging 
er zur Schule, studierte Theo-
logie u. a. in Münster, Zürich 
und Kiel, absolvierte zwischen-
durch ein Auslandssemester in 
Douala (Kamerun) und machte 
das Examen schließlich an der 
Universität in Göttingen. „Wenn 
es mir in den Sinn kam, habe 
ich meine Stereoanlage und die 
wichtigsten Dinge in meinen 
Opel Kadett Kombi gepackt und 

MIT MUT IN DIE ZUKUNFT

Janine und Rüdiger Möllenberg:
Die Nähe zum Wasser ist besonders wichtig
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Nach 42 Jahren im Gemeinderat 
und 17 Jahren als Baljer Bürger-
meister verabschiedete sich 
 Hermann Bösch nunmehr in den 
kommunalpolitischen Ruhestand. 
Bis zur entscheidenden Rats-
sitzung im Oktober 2023 drang 
nicht nach außen, wer Nachfolger 
oder Nachfolgerin wird. Doch dann 
kam der Vorschlag von Wiebke 
Seebeck, dass Rike Feil neue Rats-
vorsitzende und Bürgermeisterin 
werden soll. Die 49-Jährige wurde 
daraufhin einstimmig gewählt und 
ist nun Baljes Bürgermeisterin. 

Vieles hat Hermann Bösch in 
den vergangenen 17 Jahren be-
wirkt. „Das erste große Projekt 
war der Naturschutz“, erzählt 
der 71-Jährige. Dazu gehörte 
damals nicht nur, Kompromis-
se zwischen der Landwirtschaft 
und dem Naturschutz zu errei-
chen, sondern auch, den Baljer 
Außendeich für die Bürger zu-
gänglich zu machen. Denn der 
Zutritt zum Außendeich war 
verboten und Bösch wurde ge-
rade von den älteren Bürgern 
darauf angesprochen. „Wir ha-
ben viele oft zähe Gespräche 
auf Kreis ebene geführt“, erzählt 
der Baljer. Doch letztlich wur-
de erreicht, dass Radfahrer die 
Strecken am Baljer Außendeich 
befahren dürfen. Außerdem wur-
de der Baljer Außendeich zum 
Landschaftsschutzgebiet erklärt. 
Damit gäbe es für die Landwir-
te zwar immer noch hohe Auf-
lagen bei der Bewirtschaftung, 
aber nicht so hohe, wie bei einem 
Naturschutzgebiet, so Bösch.

Ein persönliches Anliegen war 
dem früheren Fußballspieler 
auch, den Baljer Sportplatz zu 
sanieren. Er kommunizierte mit 
den Geversdorfern, zu denen 
aufgrund der örtlichen Nähe 
von jeher eine gute Beziehung 
bestand und die ihre Unterstüt-
zung zusicherten. Und so wur-
de aus einer „unbespielbaren 
Weide“ ein heute gut genutzter 

Fußballplatz. „Wenn ich abends 
sehe, dass die Flutlichtanlage 
eingeschaltet ist und ich die Fuß-
ballspieler höre“, freue ich mich 
jedes Mal aufs Neue“, berichtet 
Hermann Bösch.

Die Realisierung von bezahl-
baren Bauplätzen im Ort war 
ebenfalls ein großes Anliegen 
von Hermann Bösch. Gerade 
entstehen in der Bahnhofstra-
ße die nächsten Häuser und ein 
neues Gebiet mit zehn Bauplät-
zen ist in Planung.

Die Neugestaltung des Kirch-
platzes im Rahmen der 
 LEADER-Förderung war das 
erste große Projekt, an dem auch 
Rike Feil als Ratsmitglied mit-
wirkte. Ebenso die Neugestaltung 
des Baljer Dorfgemeinschafts-
hauses, das im Rahmen der ZILE-
Förderung bezuschusst wurde. 

„Für mich ist wichtig, was 
voranzubringen und Balje 
für alle attraktiv zu gestal-
ten, so dass auch unsere 
Kinder hierbleiben 
wollen“, 

sagt die Baljerin, 
die gemeinsam 
mit ihrem Mann 

einen landwirtschaftlichen Be-
trieb bewirtschaftet. Das war 
auch der Grund, warum sie vor 
sieben Jahren mit der Ratsarbeit 
begann. Sie rief eine „Ideenwerk-
statt“ ins Leben, um alle Baljer 
Vereine zusammenzubringen, 
sich zu vernetzen und Synergien 
für die Baljer Dorf gemeinschaft 
zu schaffen. So wird aktuell 
überlegt, wie der Raum der frü-
heren Kreissparkasse genutzt 
werden kann. Auch im Rahmen 
der aktuellen Fördermaßnahme 
„4 Nordlichter im Land der Ge-
zeiten“ gibt es viele Ideen für 
die Gemeinde. In diesem Jahr 
wurden insgesamt 18 Förder-
anträge von Privatpersonen 
eingereicht. Für einige Maß-
nahmen, wie z. B. Sitzgelegen-
heiten, einen digitalen Kalender, 
eine Streuobstwiese oder die Ge-
staltung der Außenfassade des 
neuen Feuerwehrgerätehauses 
wurden seitens der Gemeinde 
Förderanträge eingereicht. Eine 
weitere große Maßnahme soll 
die  Außengestaltung des 

 gesamten Geländes sein, auf dem 
das Dorfgemeinschaftshaus, die 
Feuerwehr, die Kreissparkas-
se, der Fußballplatz, die Schule 
und der Kindergarten sind. „Wir 
wünschen uns, dass das gesamte 
Gelände als eine Einheit wahrge-
nommen wird“, erzählt Rike Feil. 

Der neuen Bürgermeisterin, die 
als Nachrückerin für Hermann 
Bösch auch dem Nordkehdinger 
Samtgemeinderat angehört, ist 
es wichtig, die Arbeit auf vie-
le Schultern zu verteilen. „Das 
habe ich vor meinem ‚Ja‘ auch 
mit meinen Ratsmitgliedern be-
sprochen, denn alleine schaffe 
ich die Arbeit, die Hermann 
geleistet hat, nicht,“ erzählt die 
49-Jährige. Sie ist daher auch 
sehr froh, dass Ernst Hülsen, der 
den Baljer Gemeinderat schon 
als Vertreter der Verwaltung be-
gleitet hat, im Oktober zum Ge-
meindedirektor gewählt wurde. 

Für Hermann Bösch wird es nun 
ein bisschen ruhiger. Er hat sich 
komplett aus der Ratsarbeit zu-
rückgezogen, und will die Zeit mit 
seiner Familie und auf dem land-
wirtschaftlichen Betrieb seines 
Sohnes verbringen, Sport treiben 
und viel Fahrrad fahren. Zur Be-

gründung seines Rückzugs 
erklärt der 71-Jährige: 
„Es war die richtige 

Entscheidung zum 
richtigen Zeitpunkt. 
Genau jetzt ist die 
nächste Generation 

dran.“

MIT MUT IN DIE ZUKUNFT

Rike Feil
Neue Bürgermeisterin in Balje

© 
Um

lan
d

Rike Feil mit  
Vorgänger  
Hermann Bösch.
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Der Tischlermeister und Betriebs-
wirt Kevin Stern aus Freiburg 
(Elbe) ist erneut zum stellvetreten-
den Vorsitzendes des Aufsichtsrats 
der Meisterteam-Verbundgruppe 
(Hamburg) gewählt worden. 

Stern leitet als geschäftsführen-
der Gesellschafter die Tischlerei 
Brauer, in der er als Auszubil-
dender startete. Der Handwerks-
unternehmer engagiert sich seit 
2019 im Aufsichtsrat des Meister-
teams, zu dem Handwerksbetrie-
be aus den Branchen Holz, Metall, 
Glas und Fensterbau sowie indus-
trielle Vertragslieferanten und 
Partner aus dem Dienstleistungs-
sektor gehören. Die Verbundgrup-
pe bietet ihren Mitglieder günstige 
Einkaufskonditionen und Dienst-
leistungen an. Dazu gehören zum 
Beipiel Marketing-Aktivitäten 
und als Kerndienstleistung die Er-
fahrungsgruppen, in denen auch 
Tischlermeister Stern aktiv ist.

Telefon 0 47 79 / 4 52
(auch WhatsApp-Nummer)

www.brauer-tischlerei.de
info@brauer-tischlerei.de

Fenster • Türen  
Möbel • Küchen

Komplettsanierungen

Wir realisieren  
Ihre Wünsche!

Ihr Tischler: Kevin Stern

Bad Bederkesa  ·  Raiff eisenstraße 10  ·  27624 Geestland · Tel.: 04745/9447 - 0  ·  www.raiff eisen-weser-elbe.de  ·  Folge uns auch auf         ..

Ihr Raiff eisen-Markt in Freiburg · Landesbrücker Straße 22 · Tel. 04779 - 923050

Ihr Fachmarkt für
Haus, Tier und Garten
Wir freuen uns auf ihren Besuch!

       ..

Kevin Stern an der Aufsichtsrats-Spitze
der Meisterteam-Verbundgruppe

Aktiv im Aufsichtsrat des Meisterteams: Kevin Stern (l.) aus Freiburg (Elbe) 
als stellv. Vorsitzender und Burkhard Leffers (r.) als Vorsitzender
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Dein Alltag:
  Akquise von Aufträgen 
und Kundenberatung

  Erstellung von Angeboten 
sowie Rechnungen

  Personaleinteilung
  Koordination von  
Baustellen und  
Kundendiensteinsätzen

  Koordination von Material
  Stetiger Informations­
austausch mit den 
 Kolleginnen und Kollegen

Was wir uns  
von dir wünschen:

  Meister oder Geselle  
(mit einiger Erfahrung)  
im SHK Bereich

  Zuverlässigkeit,  
Selbstständigkeit und 
Teamgeist

  Freundliches, sicheres 
Auftreten gegenüber  
Kunden und Team­
mitgliedern

Wir bieten:
  Familiär geführtes Team, gutes Klima,  
kurze Entscheidungswege

  Langfristige Bindung
  Vielfältige und interessante Arbeiten
  Kurze Arbeitswege und Baustellen  
in der Umgebung

  Ein Team mit großer Erfahrung,  
extrem vielseitig aufgestelltes Team

  Firmenwagen mit ggf. Privatnutzung
  Modernes Equipment
  Betriebliche Altersvorsorge

Bewerbungen ganz einfach an: info@mahler-haustechnik.de
mahler.haustechnik       •       Hauptstraße   54,    21729   Freiburg       •       Tel.   04779    375        •       www.mahler-haustechnik.de

Meister/ 
Kundendienst-
sachbearbeiter
für Sanitär- und  
Heizungstechnik
(m/w/d) 
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Ein Girokonto der besonderen Art: 
Die Volksbank Kehdingen hat ihr 
Angebot um das VR KlimaKonto 
erweitert. Das papierlose Online-
Konto berücksichtigt gezielt Nach-
haltigkeitsaspekte. „Nachhaltiges 
Handeln ist uns wichtig. Das unter-
streichen wir mit einem passen-
den Produkt“, so Björn Großmann, 
 Bereichsleiter Privatkunden.

Ökologische Patenschaft 
Der nachhaltige Charakter des 
VR KlimaKontos zeigt sich 
gleich doppelt. Zum einen ist 
das neue Girokonto mit einer 
ökologischen Patenschaft ver-
bunden. Ein fester Anteil der 
Kontoführungsgebühren fließt 
in ein Klima projekt. Erstes Pro-
jekt ist ein Artenschutzstreifen. 
Gemeinsam mit dem Landwirt-
schaftlichen Naturverein (LNV) 
„Rheiderländer Marsch“ e. V. 
schaffen die Patinnen und Paten 

neue Lebensräume für Flora und 
Fauna.
 
Bankkarte aus  
zertifiziertem Holz
Zum anderen gibt es zum VR 
KlimaKonto eine Bankkarte der 
besonderen Art: Sie besteht aus 
FSC®-zertifiziertem Holz aus 
Europa. Ihre Funktionen sind 
identisch mit denen einer klas-
sischen girocard. 

„Wir sind bundesweit eine 
der ersten Banken, die 
eine Bankkarte aus dem 
nachwachsenden  
Rohstoff Holz anbietet“, 

betont Björn Großmann. Aus 
diesem Grund erhalen die 
ersten 1000 Kundinnen und 
Kunden eine optisch limitierte 
Sonderedition.

Exklusives Angebot  
für Mitglieder

Das neue Girokonto 
richtet sich bewusst 
an die Mitglieder der 
Genossenschaftsbank. 
„Sowohl das VR KlimaKonto 
als auch die Mitgliedschaft ha-
ben das Ziel, gemeinsam die 
Zukunft zu gestalten. Daher 
liegt es nahe, diese Angebote 
zu kombinieren“, erklärt Björn 
Großmann. 

Mit 7,90 Euro monatlich ist das 
VR KlimaKonto günstiger als das 
Modell „VR Premium“. Es bie-
tet denselben Leistungsumfang, 
wird aber online und somit völlig 
papierlos geführt. „Durch diese 
attraktiven Konditionen stärken 
wir das nachhaltige Angebot 
zusätzlich“, unterstreicht Björn 
Großmann. Damit Morgen kom-
men kann.

Liebe Kundinnen und Kunden,

das VR KlimaKonto ist unser papierloses Online-Konto, das gezielt Nachhaltig-
keitsaspekte berücksichtigt. Sichern auch Sie sich jetzt unsere exklusive girocard 
aus FSC®-zertifiziertem Holz und unterstützen Sie wirkungsvolle Klimaprojekte.

Tel.: 04143 99010
vb-kehdingen.de/klimakonto

Auf die Zukunft einzahlen.VR KlimaKonto

Limited 
Edition

Gemeinsam auf die Zukunft einzahlen 
Das VR KlimaKonto der Volksbank Kehdingen  
ist nachhaltig ausgerichtet

D A S  V R  
K L I M A K O N T O

Papierloses Online-Konto mit elek-
tronischem Postfach und einer Bank-
karte aus FSC®-zertifiziertem Holz 
verknüpft mit einer ökologischen 
Patenschaft nur für Mitglieder der 
Volksbank Kehdingen 
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(DJD). Wertvolle Heizenergie 
geht im Altbau nicht allein über die 
Fassade verloren. Auch ältere Fens-
ter tragen dazu bei, dass die Hei-
zung stärker arbeiten muss. Spä-
testens nach 20 bis 25 Jahren der 
Nutzung empfiehlt sich daher ein 
Austausch der Fenster, erst recht in 
Verbindung mit einem umfassen-
den Modernisierungsfahrplan für 
das Zuhause. 

Moderne Dreifachvrglasungen, 
wie sie im Neubau heute üblich 
sind, sorgen auch in älteren Ei-
genheimen für mehr Energieeffi-
zienz. Zusätzlich verbessern mo-
derne Fenster den Wohnkomfort: 
Klamme Bereiche gibt es nicht 
mehr, auch störender Schall von 
außen wird besser gedämpft. Auf 
www.uniglas.de etwa finden sich 

zahlreiche nützliche  
Informationen und 
Tipps, Handwerksbetrie-
be vor Ort beraten zu den 
Möglichkeiten und überneh-
men den fachgerechten Einbau.

• Bedachungen 
     • Isolierungen
           • Fassaden

• PV-Anlagen
Erich Hahn GmbH

Bahnhofstraße 20, 21729 Freiburg / Elbe
Tel.: 04779 / 346

E-Mail: hahn-freiburg@t-online.de

Erich Hahn GmbH

SAALUMBAU
Hier steht ein Blindtext. Hier steht ein blinder 
Text. Hier steht ein blinder Text. Hier steht ein 
Blindtext. Hier steht ein Blindtext. Hier steht ein 
blinder Text. Hier steht ein Blindtext.

Ihr Partner  
rund ums Wohnen

Möbel  |  Türen  |  Fenster  |  Böden 
Restauration und vieles mehr ...

Osterende 5  ·  21734 Oederquart

www.rehmke.com

Neue Fenster rechnen sich
Modernisieren hilft beim Energiesparen 
und verbessert die Wohnqualität

© 
DJ

D
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Seit Oktober 2023 verstärkt 
Frank von Allwörden das Elektro-
team von Witthohn und Faust in 
Freiburg. 

Nach abgeschlossener Be-
rufsausbildung zum Elektro-
installateur sammelte er Er-
fahrungen in verschiedenen 
Handwerksbetrieben. Im Jahr 
1993 konnte er seine Meister-
prüfung erfolgreich ablegen. 
Nach langjähriger beruflicher 
Tätigkeit in Pinneberg traf er 
die Entscheidung, eine berufli-
che Veränderung anzustreben.
„Mit der Aufnahme von Herrn 
von Allwörden als Elektroin-
stallateur-Meister stärken wir 
unseren Elektobereich“, so 
Geschäftsführer Dr. Carsten 
Witthohn. „Dadurch sind wir 
in der Lage, neben der her-
kömmlichen Elektroinstallati-
on auch aktuelle Themen wie 

Photovoltaik, Smart Home und 
Elektromobilität (einschließlich 
Wallboxen und Speichersyste-
me) noch besser zu bedienen.“
„Es freut mich sehr, nun Teil 
eines motivierten und zukunfts-
orientierten Teams zu sein“, sagt 
der neue Elektromeister. Ihm ist 
es auch ein besonderes Anliegen, 
junge Menschen für das Elektro-
handwerk zu be-
geistern. „Denn 
ohne Strom 
läuft heutzu-
tage nichts ...“.

•  Neue Bäder-Wohlfühloasen – auch barrierefrei
•  Heizungsanlagen-Neubau, Modernisierung oder Erweiterung
• Kleinkläranlagen
• Klimaanlagen
•  Elektrogeräte u. Installation
•  Solar- u. PV-Anlagen sowie steckfertige Plug & Play-Module

Überzeugen Sie sich von unserem breiten Leistungsspektrum!

Witthohn u. Faust GmbH
Schöneworth 11 · 21729 Freiburg/Elbe
Tel. 0 47 79 92 55 - 0 · freiburg@wf-haustechnik.com · wf-haustechnik.com

gleich um die EckeIhr Fachmarkt

Nikolaus­
stiefel­Aktion

am 1. Dezember
bis 22 Uhr geöffnet

Seit über 45 Jahren

Sparen –
gewusst
wie.
Finden Sie bei uns die Lösung,
die genau zu Ihren Zielen und
Wünschen passt.
ksk-stade.de/sparen

Weil’s ummehr als Geld geht.

Neuer  
Elektroinstallateur-Meister
bei Witthohn und Faust, Freiburg
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Nikolaus-Stiefel-Aktion  
am 1. Dezember
bei Witthohn und Faust, Freiburg
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Im Rahmen des Lichtereinkaufs 
am 1. Dezember werden auch die 
Geschäftsräume von Witthohn und 
Faust bis 22:00 Uhr geöffnet sein. 
Das mittlerweile seit viereinhalb 
Jahrzehnten in Freiburg ansässige 
Unternehmen lädt herzlich dazu 
ein, bei einem winterlichen Ge-
tränk und Gebäck in entspannter 
Atmosphäre durch den umgebau-
ten Verkaufsraum zu bummeln. 
Sicherlich wird sich auch die 
 Gelegenheit zu dem einen oder 
anderen netten Gespräch ergeben 
– denn bei WF trifft man sich!

Traditionell haben „kleine“ 
und „große“ Kinder die Mög-
lichkeit, ihre Nikolaus-Stiefel 
herauszuputzen und sie dann 
am Freitag im Rahmen des 
Lichtereinkaufs im Geschäft 
abzugeben. Für die schönsten 
Nikolaus-Stiefel gibt es eine 
Prämie. Die Teilnahme lohnt 
sich! Die gefüllten Stiefel 
können am Donnerstag, den  
7. Dezember ab 9 Uhr wieder 
abgeholt werden.
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1KOMMA5° garantiert mit PV-
Anlage und Stromspeicher den 
günstigsten Strom für Eigenbedarf, 
Wärmepumpe und E-Auto. Zum 
Preis von nur 15 Ct/kWh*! Wenn 
der Wind weht oder die Sonne 
scheint, dann ist Strom besonders 
günstig oder sogar kostenlos. Er 
muss nur im richtigen Moment ins 
Haus geholt und gespeichert wer-
den. 1KOMMA5°, der innovative 
Anbieter für klimaneutrale Energie-
systeme, macht das jetzt möglich. 

Mittels PV-Anlage, Speicher-
system und der intelligenten 
Nutzung der Strombörse. Dort 
sorgen Sonne und Wind regel-
mäßig für Niedrigstpreise. Mit 
 1KOMMA5° kann jeder jetzt 
erstmals auch davon profitieren.

Die Mindestvoraussetzung ist 
der Stromspeicher. Die Ideal-

den. Bei Niedrigpreisen kann 
er Strom von dort hinzuholen, 
um die Speicherbatterie zu la-
den, die Wärmepumpe höher zu 
fahren oder das E-Auto aufzu-
tanken. 1KOMMA5° installiert 
also nicht ur eine PV-Anlage 
in höchster Qualität, sondern 
kümmert sich auch um die 
Steuerung, eine klimafreund-
liche Heizung und die Rest-
stromversorgung. Mit dem wohl 
günstigsten Stromtarif Deutsch-
lands.

1KOMMA5° verbindet erfahre-
ne regionale Handwerksbetrie-
be mit einer europaweiten Or-
ganisation von Forschung und 
Entwicklung, Einkauf und Dis-
position mit einem großen Ziel: 
Den drohenden Klima-Burnout 
zu verhindern und das 1,5°-Ziel 
einzuhalten.

Karl Meyer Autohaus Wischhafen GmbH
Stader Straße 55-63, 21737 Wischhafen · Service 04770 801-312 

Jetzt noch
Räderwechsel
vereinbaren

K O N T A K T
ad fontes Elbe-Weser | 1KOMMA5° 
Bremerhaven
Drangstedter Str. 37,  
27624 Geestland
Telefon 04745-5162
www.1K5°-bremerhaven.de

Lösung umfasst PV-Anlage, 
Speicher, Wallbox und Wärme-
pumpe von 1KOMMA5°. Der 
regionale 1KOMMA5°-Hand-
werksbetrieb installiert, indi-
viduell passend zum Haus und 
Bedarf, die Technik für den eige-
nen Solarstrom und gern auch 
die neue Wärmepumpe. Der 
1KOMMA5°-Stromtarif sorgt 
dann in Verbindung mit dem 
Speicher für den günstigsten 
Strom. Sogar mit einer Preis-
Garantie von max. 15*Cent pro 
kWh brutto für haushaltsübliche 
Mengen.

Herzstück des Systems ist der 
Energiemanager 1KOMMA5°-
Heartbeat. Er steuert PV-An-
lage, Speicher sowie große 
Verbraucher zwecks optimaler 
Eigenstromnutzung – und er 
ist mit der Strombörse verbun-

Revolution der Energieversorgung:  
Strom für 15 Ct/kWh*
Der günstigste Strompreis Deutschlands – Von Sonne und Wind!
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Zubereitung:
Den Schweinenacken in Scheiben einschneiden. Ca. 1,5 cm dick. 
Wichtig: nicht komplett durchschneiden. Pfeffer, Salz und Paprika 
vermischen und in die Taschen streuen. Danach stellen wir aus 
dem Senf, Honig, Knoblauch, Lauch und Zwiebeln eine Masse 
her. Die Masse in die entstandenen Zwischenräume streichen. 
Den Rest der Masse als Kruste auf dem Nacken verteilen. Den 
vorgeheizten Ofen mit dem Schweinenacken bestücken und 
Daumendick Wasser mit in den Bräter ge-
ben. Den Bräter für ca. 2 Stunden bei 200 
Grad im Backofen garen. Anschließend 
noch 30 Minuten ohne Deckel knusprig  
werden lassen. Dazu empfehlen wir klassi-
sche grüne Klöße und Apfelrotkohl. Auch 
einfach mit einem guten Bauernbrot eine  
schnelle Mahlzeit für eine Party.

REZEPT

Deftiger  
Thüringer Räuberbraten
Zutaten:
•  1 ½ kg Schweinenacken
•  150 Gramm Lauch
•  100 Gramm rote Zwiebeln
•  8 EL Senf
•  3 EL Honig

•  2 EL Tomatenketchup
•  Salz und Pfeffer
•  Zwiebel(n)
•  Knoblauchzehe
•  Paprikapulver
•  1 Tasse Wasser

© 
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Als klassisch gelernter Koch ab-
solvierte Matthias viele Stationen 
im In- und Ausland bevor er 2012 
auf große Fahrt ging. Auf den 
Welt meeren lernte der gebürtige 
Thüringer seine Frau Merle ken-
nen. Gemeinsam erkundeten die 
beiden die Welt, bis es 2018 hieß 
„Land in Sicht“. 

Zuerst führte der gemeinsame 
Weg nach Cuxhaven, wo Sie eine 
Wohnung kauften. Schon immer 
im Hinterkopf eine kleine Pension 
oder Hotel zu führen, begab es sich 
2019 das ihr gemeinsamer Sohn 
Bennet geboren wurde. Matthias 
Pape ging in Elternzeit und lernte 
Anfang 2020 die ehemalige Be-
sitzerin von Gut Schöneworth 
kennen. Nach vielen gemeinsa-
men Gesprächen war man sich 
einig: Matthias Pape und die 

gebürtige Kehdingerin zieht es 
wieder in die alte Heimat.
Der Start war denkbar schlecht: 
Corona hatte dem jungen Unter-
nehmerpaar ine große Aufgabe 
beschert. Doch mit viel Engage-
ment und Ideen entsteht Stück 
für Stück Ihr eigenes Bild vom 
Gut Schöneworth. Der Weih-
nachtsmarkt mit Eisstockschie-
ßen, Grillkurse, Feiern jeglicher 
Art, Familie Pape hat für jeden 
das passende Angebot im Pro-
gramm. Ein Highlight ist die 
in diesem Jahr fertig gestellte 
Scheune. „Auf dass sie noch wei-
tere 150 Jahre bestehen bleibt,“ 
so Matthias Pape. 
Er beschreibt seine Küche als 
„ehrlich mit besonderen Nuan-
cen“. Traditionell, bodenständig 
und alte Rezepte vor dem Ver-
gessen bewahrend.

KOCHEN MIT .. .

Matthias Pape
Inhaber Gut Schöneworth
Von der Weltreise zur Heimat

EDEKA EGGERT FREIBURG / ELBE
Lebensmittel
Hauptstraße 48 –52
Tel. 04779 / 84 37

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.  7 – 20 Uhr
Sa.  7 – 18 Uhr

Getränkemarkt
Allwördener Straße 23
Tel. 04779 / 925 922

Öffnungszeiten
Mo. – Fr.    8 – 12 Uhr
 und 14 – 18 Uhr
Sa.    8 – 13 Uhr

 Appetit!
Guten
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Im dichtesten Steuer- 
Dschungel verlieren  
Sie nie den Überblick? 
Sie bändigen Zahlen 
und Mandanten?

Kommen Sie zur LTG!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
jeweils einen

Steuerfachmann
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
Für unsere Standorte in Drochtersen, Freiburg (Elbe), 
Otterndorf, Stade und Rotenburg (Wümme)

Wir bilden auch aus

Ob Sie als Berufsanfänger durchstarten, nach einer Auszeit 
zurückkehren oder eine neue Herausforderung suchen: Bei 
uns betreuen Sie einen interessanten Mandantenstamm in 
allen steuerlichen und betriebswirtschaftlichen Fragen. Sie 
erstellen Finanzbuchhaltungen, bearbeiten Steuererklärun-
gen, prüfen Steuerbescheide, nutzen Datenbanken und 
kommunizieren mit dem Finanzamt, den Sozialversicherun-
gen und Ihren Mandanten.

Wir freuen uns auf Ihre  
vertrauliche Bewerbung!
LTG Steuerberatungsgesellschaft mbH
Teichstraße 14 | 21680 Stade
bewerbung@ltg-stbg.de
www.ltg-stbg.de

Ihre Fragen beantworten wir auch gern
telefonisch unter 04141 | 52190

ARBEITS- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

FÜR NORDKEHDINGEN

Der besseren Lesbarkeit halber sind die Berufsbezeichnungen 
nur in der männlichen Form geschrieben. Für alle Einträge gilt 
aber „m/w/d“!

•  Auszubildende zum Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizung- und Klimatechnik, Auszubildende im  
kaufmännischen Bereich | Witthohn und Faust GmbH,  
Freiburg, 04779/9255-0, www.wf-haustechnik.com 

•  Auszubildende zum Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizung- und Klimatechnik, Auszubildende zum  
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik 
Hustede Haustechnik, Drochtersen, 04143/9112-0,  
www.hustede-drochtersen.de

•  Gärtner, Facharbeiter, Aushilfen in Voll- oder Teilzeit 
Gärtnerei Kohrs, Freiburg, 04779/395, www.gartnerei-kohrs.de

•  Meister/Kundendienstsachbearbeiter für Sanitär- 
und Heizungstechnik | Mahler Haustechnik, Freiburg, 
04779/375, www.mahler-haustechnik.de

•  Gesellen für die Bereiche Heizung, Sanitär und  
Klimatechnik | Hustede Haustechnik, Drochtersen, 
04143/9112-0, www.hustede-drochtersen.de

•  Pflegefachkräfte, Pflegehelfer, Pflegeassistenten 
www.drk-berufe.de

•  Steuerfachmann in Voll- oder Teilzeit | LTG Steuerberatungs-
gesellschaft mbH, Freiburg/Drochtersen/Stade, 04141/52190

•  Tischler, Tischlerhelfer, Auszubildende zum Tischler 
Tischlerei Brauer GmbH, Freiburg, 04779/452,  
www.brauer-tischlerei.de

Unsere Firma ist mit über 70 
   

Haustechnik vom Service und 
Kundendienst über Alt- und Neu- 
bauinstallationen bis zur Montage 
von Großanlagen in Gewerbe und 
Industrie tätig. 

  Wir suchen 

 
 

 
  

  
  

 
 

 

 
  

  

Theisbrügger Str. 9 · 21706 Drochtersen 
Tel.: 0 41 43 / 91 12-0 · info@hustede-drochtersen.de 

Besucht uns auf Facebook 

Mitarbeitern in allen Bereichen der

Auszubildende zum
Elektroniker
für Energie- und 
Gebäudetechnik (m/w/d)

Auszubildende zum
Anlagenmechaniker
für Sanitär-, Heizung- und 
Klimatechnik (m/w/d)

Gesellen
per sofort
für die Bereiche Heizung, 
Sanitär, Klimatechnik (m/w/d)

Bewirb dich jetzt 
und komm in ein 

starkes Team!

ZEITUNG AUS HANDEL, HANDWERK, GEWERBE UND DIENSTLEISTUNG

… können Sie auch auf dem 
Smartphone / Tablet lesen
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Floristik, Garten- und Landschaftsbau 
Meisterbetrieb in Oederquart 

Dorfstraße 41 · Tel. 04779 395 · info@gaertnerei-kohrs.de

Im „Grünen Bereich“ sind noch  
Plätze frei. Wir suchen 

Gärtner 
Facharbeiter 

Aushilfen (m/w/d) 
in Voll-Teilzeit 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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A N Z E I G E

meiner Wohnung.“ Doch er ver-
lor nicht den Mut. 

Im Rekordtempo von 0 auf 100

Nachdem zu Beginn mit einem 
Übersetzer gearbeitet wurde, 
büffelte der kluge junge Mann 
im Selbststudium Deutsch, un-
terstützt vom Team des Senio-
renheims. „Nach drei Monaten 
konnte ich etwa 90% verstehen 
und mich gut verständigen. Nach 
einem Jahr habe ich das höchste 
Sprachdiplom für die deutsche 
Sprache absolviert: das C2“. Un-
glaublich, aber wahr! Wer ihn 
sprechen hört – mit korrekter 
Verwendung des Genitivs und 
zahlreichen Floskeln der Alltags-
sprache – der zieht den Hut vor 
einer solchen Leistung. Pflege-
dienstleiterin Daniela Lund be-
tont, wie wichtig die Sprache in 
der Pflege ist: „80% der Arbeit be-
steht aus Kommunikation: sei es 
mit den Bewohnern in der Pflege-
situation, oder in Gesprächen. 
Sich Sorgen und Ängste anzu-
hören, aber auch freudige Erleb-
nisse zu teilen ist ganz wichtig.“

Positive Noten

Auch wenn es anfangs den 
einen oder anderen Bewohner 
gab, der dem Afrikaner kritisch 

gegenüberstand, war das schnell 
überwunden. Besonders, weil 
Emmanuel so schnell und gut 
Deutsch gelernt hatte. 

„Er hat sich in die Herzen 
der Menschen gepfl egt“, 

erklärt Daniela Lund lächelnd. 
Axel Volkmer betont dazu, dass 
Emmanuels freundliches Wesen 
schon auf den ersten Blick für 
Sympathie sorge. „Er ist eine auf-
geschlossene, liebevolle, frohe Na-
tur“, lobt er den jungen Mann und 
freut sich auch, dass Emmanuel 
dies mit Singen zum Ausdruck 
bringt. „Er singt im Chor und er 
geht hier singend durchs Haus. 
Das freut alle, weil er sehr gut sin-
gen kann.“ Der begabte Emma-
nuel bestätigt lachend, dass dies 
seine Leidenschaft sei. „Ich singe 
alles: Im Chor singe ich deutsche 
und auch afrikanische Lieder. 
Aber privat singe ich dann alles: 
Lieder aus meiner Heimat, Pop 
aus Amerika. Mal Englisch,  meine 
Heimatsprache, Deutsch. Je nach-
dem, worauf ich Lust habe.“

Das Seniorenheim hier im Dörf-
chen in Freiburg. Durch die Gänge 
ertönt Gesang – Emmanuel ist of-
fenbar unterwegs, um die Bewoh-
ner zu versorgen.

Der junge Mann aus Afrika

Am 1. Juli 2019 holte Heimlei-
ter Axel Volkmer den damals 
19-jährigen Abiturienten aus 
Ruanda vom Hamburger Flug-
hafen ab, denn Emmanuel Mu-
gisha-Mazimpaka kam hierher, 
um ein Freiwilliges Soziales 
Jahr (FSJ) als Pfleger im Senio-
renheim zu absolvieren. „Ich 
konnte gefühlt nur zwei Worte: 
Hallo und Tschüss“, erinnert er 
sich lachend an seinen Start in 
Deutschland, denn in Ruanda 
hatte er nur einen Basis-Sprach-
kurs besucht. Doch Axel Volk-
mer und sein Team kümmerten 
sich um ihren neuen Mitarbeiter, 
stellten ihm eine Ein-Zimmer-
Wohnung zur Verfügung und 
unterstützten ihn beim Deutsch-
lernen. Für Emmanuel war die 
Umstellung ziemlich groß. „Zu 
Anfang war es schwierig – Frei-
burg ist ja ein Dorf und ich war 
es gewohnt, viele Menschen 
um mich herum zu haben, vie-
le Freunde und Familie, und auf 
einmal war ich ganz alleine in 

Bringt Freude ins Haus:
Pfl egefachmann Emmanuel

Freiwillig in den 
Sozialberuf geschnuppert

Dass er ein FSJ als Einstieg ins 
Berufsleben gewählt hatte, findet 
Emmanuel bis heute den rich-
tigen Weg. Ursprünglich wollte 
er einmal Medizin studieren 
und schließt dies nicht gänzlich 
für später aus. Als aber seine 
Cousine, die in Hannover lebt, 
ihm vorschlug, sich auf ein FSJ 
in Niedersachsen zu bewerben, 
nahm Emmanuel diesen Vor-
schlag gerne an. Er wollte etwas 
anderes kennenlernen und dabei 
mit Menschen arbeiten – da war 
der Pflegeberuf ein guter Start. 
„Das FSJ war ganz wichtig, um 
erstmal die erste  Orientierung zu 
bekommen.“ In Ruanda gebe es 
nicht so viele ältere Menschen 
und die werden dann zuhause 
versorgt. Im FSJ konnte er sehen, 
wie das hier gemacht wird. Vieles 
habe er im FSJ mitgenommen. 
„Den Umgang mit Menschen ler-
nen und natürlich die deutsche 
Sprache trainieren zu können.“ 
Das habe ihm nach dem FSJ sehr 
geholfen: „Als ich dann die Aus-
bildung angefangen habe, konnte 
ich fast perfekt Deutsch. Und ich 
habe gemerkt, dass ich verschie-
dene Sachen schon wusste, die 
ich während meines freiwilligen 
sozialen Jahres gelernt habe. Das 
war ganz schön hilfreich.“

Viel zu erzählen

Das Seniorenheim ist froh da-
rüber, Emmanuel als Mitarbei-
ter zu haben. Und Emmanuel, 
der so gerne Neues entdeckt und 
Menschen kennenlernen möch-
te, nutzt das Örtchen Freiburg 
als Ausgangspunkt für zahl-
reiche Reisen, die sein Interesse 
wecken. „Ich bin in Deutsch-
land gefühlt überall gewesen“, 
schwärmt er. Auch in anderen 
Ländern ist er herumgereist. 
Anschließend freuen sich alle, 
wenn er wieder zurück ist und 
seine Erlebnisse mit den Men-
schen teilt, die ihn inzwischen 
so sehr ins Herz geschlossen 
haben. (KL)
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Laternen basteln 
Das herbstliche Highlight 
für Schulkinder in Balje, der 
alljährliche Laternenumzug 
mit der Feuerwehr, kündigte 
sich an. B. Binder-Borowski,  
A. Kück, U. Hackerott und J. Buhr 
starteten hochmotiviert mit der 
Ideenfindung. Die Schülerinnen 
und Schüler schnippelten eifrig, 

kleisterten und bemalten was 
das Zeug hielt. Es entstanden 
Löwen- und Kürbisgesichter, 
Eulen und verschiedene Eigen-
kreationen. B. Krethe übte mit 
den Kindern Laternelieder, u. a. 
auch ein plattdeutsches Lied, 
ein. Der Schlusspunkt vor den 
Herbstferien konnte kommen.

GRUNDSCHULE 

ALTER LEUCHTTURM BALJE

Newsticker 

Besuch einer Baustelle 
An einem Mittwoch im Sep-
tember berichtete Felix aus der 
grünen Eingangsstufe: „Morgen 
und übermorgen wird unser 
Haus gebaut. Morgen kommt 
ein Kran!“. Am Freitag, den 15. 
September besuchten die bei-
den Eingangsstufen-Gruppen 
die Baustelle in der Nachbar-

schaft. Schon am Vortag wur-
de aus dem Fenster der Kran 
beobachtet und alle Kinder 
waren sehr beeindruckt, dass 
nun ein beinahe fertiges Haus 
vor ihnen stand. Ein Dank gilt 
Familie Wagner, die die Grup-
pen begrüßte und alle Fragen 
beantwortete.

Präsentation des neuen 
Freiraum-Konzeptes 
Im Rahmen der Teilnahme am 
Projekt „Gesund Leben Lernen“ 
(GLL) und als bewegte Schule 
wurde sich in der vergangenen 
Zeit stark dafür eingesetzt, eine 
Veränderung des Schulhofes 
herbeizuführen. Nach dem Be-
such einer Bewegungspäda-
gogin erhielt die Grundschule 
Balje einen neuen Plan für den 
Schulhof als Freiraum einerseits 
für den schulischen Vormittag 
sowie andererseits für den Nach-
mittag der Dorfgemeinschaft. 

Am 25. September stellten die 
Planerinnen C. Hölscher und A. 
Wendtland per Videokonferenz 
den fertigen Plan der Schulge-
meinschaft vor. Bürgermeister 
Herrmann Bösch sowie Ernst 
Hülsen und Frank Griemsmann 
als Vertreter der Samtgemeinde 
nahmen ebenfalls an der Ver-
anstaltung teil. Nun wartet die 
Schulgemeinschaft gespannt, 
ob und wann und wie viele Ver-
änderungen am Schulhof vorge-
nommen werden können.

Klassenfahrt 
Wenige Wochen nach Beginn 
des Schuljahres stand für die 
vierte Klasse mit einer Klassen-
fahrt bereits das erste Highlight 
des Schuljahres auf dem Plan. 
Mitte September machten sich 
die Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam mit ihren Lehrerin-
nen Amelie Kück und Janina 
Buhr auf den Weg nach Uel-
zen. Nach einer entspannten 
Zug- und Busfahrt und einem 
stärkenden Mittagessen wurde 
zunächst die Jugendherberge 
erkundet. Am Nachmittag wur-
de ein Wald besucht, Tippis aus 
Ästen gebaut und die Natur ent-

deckt. In den darauffolgenden 
Tagen standen Besuche der 
Burg Bodenteich, eines Mittel-
alterdorfes und eines großen 
Spielplatzes auf dem Plan, es 
wurde ein Barfußpfad bewäl-
tigt und die Stadt erkundet. Das 
Highlight der Woche wartete 
am Donnerstag auf die Schüle-
rinnen und Schüler. Mit einem 
Kanu wurde auf der Ilmenau 
von Uelzen bis nach Bad Beven-
sen gepaddelt. Am Freitag konn-
ten die Eltern ihre erschöpften, 
aber glücklichen Kinder am 
Bahnhof in Cadenberge wieder 
in die Arme schließen. 

Maistag 
Voller Spannung erwarteten 
die Eingangsstufen-Kinder P. 
Hartlef. Die Schülerinnen und 
Schüler breiteten eine Decke 
auf dem Fußboden im Klassen-
raum aus, auf der Herr Harlef 
seine Tasche entleerte und das 
„Fühl-Vergnügen“ begann. Es 

galt, frisches Häckselgut zu 
erforschen. Kurz darauf prä-
sentierte er außerdem gaze 
Maispflanzen, deren Pflanzen-
teile benannt wurden, und je-
der erhielt einen Maiskolben. 
Daraufhin folgte natürlich das 
„Probier-Vergnügen“. 

Fo
tos

: ©
 zu

m
 Fe

lde



SCHULE & BERUF  |  DIE KEHDINGER    15

Jeder erinnert sich noch an die 
Schulzeit – manche mit vorwie-
gend positiven Erlebnissen im 
Kopf, andere waren vielleicht auch 
froh, als die Schule endlich vorbei 
war. Was passiert aber danach? Wie 
geht es weiter? Viele Schülerinnen 
und Schüler, auch die an der GOBS 
Nordkehdingen, stellen sich diese 
Frage regelmäßig. 

Um die Jugendlichen auf die 
Arbeitswelt vorzubereiten, gibt 
es ein umfangreiches Konzept 
im Bereich der Berufsorientie-
rung an der GOBS Nordkehdin-
gen. Neben dem jährlich durch-
geführten Zukunftstag gibt es 
sowohl im Jahrgang 8 als auch 
9 jeweils ein zweiwöchiges Be-
triebspraktikum. In Klasse 8 
besuchen die Schülerinnen und 
Schüler weiterhin immer diens-
tags die Berufsschule in Stade, 
um in verschiedene Arbeitsfelder 
hineinzuschnuppern. Außerdem 
erhalten die Schülerinnen und 
Schüler der Abschlussklassen 

 regelmäßig Unterstützung und 
Beratung durch Fachpersonal 
des Berufsinformationszent-
rums, um eine passende Ausbil-
dung für sich zu finden. 

Ein besonders wichtiger 
Baustein in der  
Berufs orientierung der  
GOBS Nordkehdingen  
sind die regelmäßig  
stattfindenden Praktika. 

So waren die Jugendlichen aus 
dem Jahrgang 9 vor den Herbst-
ferien bereits zwei Wochen in 
den unterschiedlichsten Betrie-
ben und Berufen unterwegs. Das 
aktive Mitarbeiten in den unter-
schiedlichen Firmen erlaubt 
den Schülerinnen und Schülern 
einen umfassenden Blick auf ver-
schiedenste Arbeitsfelder. Teil-
weise bestätigen sich so im Vor-
feld gebildete Berufswünsche, 
teilweise stellen die Jugendlichen 
fest, dass die angedachte Tätig-

keit vielleicht doch nicht der pas-
sende Beruf für sie ist. 

So oder so helfen Praktika dabei, 
eine Ausbildung für sich selbst 
zu finden. Teilweise wird den 

Praktikantinnen und Praktikan-
ten sogar ein Ausbildungsplatz 
nach Abschluss der Schule an-
geboten, was natürlich eine Win-
Win-Situation für alle Beteiligten 
darstellt.

GOBS NORDKEHDINGEN

Newsticker 

Bereits vor drei Schuljahren bildete 
sich die Arbeitsgruppe Pausenhof-
gestaltung im Rahmen der Schüler-
vertretung an der GOBS Nordkeh-
dingen. Viele Schülerinnen und 
Schüler waren unzufrieden mit 
dem Pausenhof: 

„Kaum Spielgeräte, zu 
wenig Sitzmöglichkeiten, 
mehr Farbe.“  
So lautete ihr Fazit. 

Durch Corona durften die Pau-
sen dann generell nicht mehr zu-
sammen verbracht werden und 

die Arbeitsgruppe musste vorü-
bergehend ihre Arbeit einstellen. 
Im vergangenen Schuljahr wurde 
man dann aber wieder aktiv und 
erste Ideen und Wünsche der 
Schülerschaft für die Gestaltung 
des Schulhofes wurden in der SV 
besprochen und an die Arbeits-
gruppe weitergetragen. 

Momentan arbeitet die Schü-
lerfirma Bau unter der Leitung 
von Herrn Thorbahn an der 
Verschönerung des Pausenho-
fes, indem sie den Pavillon er-
neuern und anstreichen und für 
mehr Sitzmöglichkeiten sorgen. 

Neue Spielgeräte sollen mit der 
Zeit auch angeschafft werden, 
allerdings sind diese teuer und 
müssen finanziert werden. So 
sucht die Arbeitsgruppe nach 
Sponsoren und überlegt einen 
Spendenlauf zu veranstalten. Be-
sonders schön ist, dass sich so 
einige engaierte Schülerinnen  
und Schüler gefunden haben, die 
ihren Schulleiter Herrn Zimpel 
und Arbeitsgruppenleiter Herrn 
Thorbahn bei der Planung unter-
stützen. Sie liefern viele Ideen 
und sind begeistert bei der Sache, 
wenn es darum geht, ihre Pausen 
bunter zu machen.

Bunte Pausen
Die Arbeitsgruppe Pausenhofgestaltung stellt sich vor

S A V E  T H E  D A T E
Wer sich über die diesjährig durchgeführten Praktika des Jahrgang 9 informieren 
möchte, ist herzlich zum Praktikumsabend am 12. Dezember um 18 Uhr in der 
GOBS Nordkehdingen eingeladen.

Berufsberatung
an der GOBS Nordkehdingen

Ausprobieren ist das Stichwort. Schülerinnen und Schüler schnupperten mit 
Praktika in den verschiedensten Berufen. Zum Beispiel in einer Tierarztpraxis, ...

... im Kindergarten ... … oder einer Autowerkstatt.
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HISTORISCHER KORNSPEICHER

Veranstaltungen
Dezember 2023
SO, 10. Dezember | 11:00 – 17:00 Uhr
Adventsmarkt
Weihnachtliche Präsente und Genüsse im Kornspeicher 

SA, 16. Dezember | 15:30 und 19:30 Uhr
Kinder-Kino und Speicherkino 

Januar 2024
DO, 18. Januar | 19:30 Uhr
Speichergespräch: Archäologie der HafenCity Hamburg
Forschung zwischen Baggern und Bomben

SA, 20. Januar | 15:30 Uhr und 19:30 Uhr
Kinder-Kino und Speicherkino

Februar 2024
SA, 03. Februar | 19:30 Uhr
Poetry Slam 

SA, 10. Februar | 19:30 Uhr
Konzert: Turn Arounds 

SA, 17. Februar | 15:30 und 19:30 Uhr
Kinder-Kino und Speicherkino 

SA, 24. Februar | 19:30 Uhr
Konzert: Bigband Soundtrain

Stand 12.11.2023. Alle Termine unter Vorbehalt. Verschiebungen oder  
Absagen möglich. Bitte vergewissern Sie sich, ob die Veranstaltung stattfindet!

Informieren Sie sich über www.kornspeicher-freiburg.de

Elbstraße 2
21729 Freiburg (Elbe) 
Tel. : 04779-89944-74

Sonntagscafé
Jeden Sonn- und Feiertag ab 
Ostersonntag, 13-17 Uhr 
Kuchen ·  Torten ·  Eis

Trauungen ·  Hochzeiten ·  Tagungen ·  
Geburtstage: Fordern Sie Ihr individuelles 
Angebot an.

www.kornspeicher-freiburg.de

Am Freitag, den 1. Dezember er-
strahlt Freiburg beim alljährlichen 
Lichtereinkauf in vorweihnachtli-
chem Glanz. 

Bis 22 Uhr laden die teilnehmen-
den Geschäfte zu einem abend-
lichen Einkaufserlebnis mit be-
sonderen Aktionen ein. Sowohl 

Lichtereinkauf in Freiburg
1. Dezember

Leise und im Dunkeln rückt 
Weihnachten näher und die Ker-
zenlichter verzaubern uns. Doch 
das ist noch nicht alles, denn 
weihnachtliche Lieder und Klän-
ge gehören ebenso zur Advents-
zeit und dürfen nicht fehlen.

Der Chor Wischhafen lädt 
herzlich zum „Lichterzauber 
im Advent“ in die St. Diony-
sius -Kirche in Hamelwörden 
ein. Am Samstag, den 09. De-
zember ab 17:00 Uhr werden 
die Kerzen angezündet und 

weihnachtliche Lieder erfüllen 
den Raum. Zusätzlich zum Chor 
Wischhafen werden auch Kin-
der der Nils-Holgersson-Grund-
schule mitwirken. Alle sind herz-
lich eingeladen zu lauschen, mit 
zu summen und zu singen und 
anschließend bei selbstgebacke-
nen Keksen ein wenig zu plau-
schen.

Adventskonzert  
des Wischhafener Chores
9. Dezember ab 17 Uhr

M E H R  I N F O S  
&  T E R M I N E

www.chor-wischhafen.de

die bezaubernden Gassen des 
historischen Ortskerns, als 
auch zahlreiche Geschäfte im 
Ort werden mit funkenden 
Kerzen und Windlichtern ge-
schmückt sein. 

Die teilnehmenden Geschäfte 
freuen sich auf Ihren Besuch!
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Bereits im Jahre 1994 fand der 
erste Plattdeutsche Abend im 
Gasthaus Lührs statt. Es sollte die 
jüngere Generation an die schö-
ne Sprache herangeführt werden. 
Dieses ist zwar nicht so gelungen, 
aber es finden sich bis heute im-
mer viele Besucher ein, die an der 
Erhaltung dieser Sprache interes-
siert sind. 

Die Nordkehdinger Komödi anten 
sind eine Laienspielgruppe, die 
plattdeutsche  Stücke auf der 
Bühne im Gasthof „Zur Post“ in 
Oederquart aufführt. Gegründet 
wurde die Theatergruppe bereits 
im Jahr 1946. Seit 1979 wird 
jedes Jahr ein neues Stück ein-
studiert. Ab Oktober wird regel-
mäßig geprobt.

In diesem Jahr wird das Stück 
„Willi, de Fruchtbore“, eine 
Komödie von Inge Debelts 
(Karl Mahnke Theaterverlag), 
einstudiert. Mit Spannung fie-
bern die Darsteller der Premie-
re Ende Janur engegen. An 
den unten stehenden Terminen  

wird das Einstudierte dem 
 Publikum präsentiert.

Das Lachen und der Applaus 
des Publikums sind Lohn und 
Ansporn zugleich. Dann sind 
alle Mühen vergessen und die 
Nordkehdinger Komödianten 
freuen sich, ihren Gästen einen 
vergnüglichen Abend bereitet 
zu haben. Wer gerne lacht und 
Freude am Plattdeutschen hat, ist 
herzlich willkommen! Um An-
meldung unter der Telefonnum-
mer 04779/8686 wird gebeten.

„Willi, de Fruchtbore“
Anstehendes Stück der  
Nordkehdinger Komödianten

W E I T E R E  I N F O S 
nordkehdinger-komoedianten.de

T E R M I N E  „W I L L I ,  D E  F R U C H T B O R E “

Sa., 27. Januar 20:00 Uhr

So., 28. Januar   mit Frühstück  
9:30 – 11:00 Uhr 
(Einlass 09:00 Uhr)

So., 4. Februar  14:30 Uhr mit  
Kaffee und Kuchen

Sa., 10. Februar 20:00 Uhr

So., 11. Februar  mit Frühstück  
9:30 – 11:00 Uhr  
(Einlass 09:00 Uhr)

Sa., 17. Februar 20:00 Uhr

So., 18. Februar  mit Frühstück  
9:30 – 11:00 Uhr  
(Einlass 09:00 Uhr)

So., 25. Februar  14:30 Uhr mit  
Kaffee und Kuchen

Sa., 09. März 20:00 Uhr

So., 10. März  mit Frühstück  
9:30 – 11:00 Uhr 
(Einlass 09:00 Uhr)

Das Gut Schöneworth lädt am 2. 
und 3. Advent zum Weihnachts-
zauber ein. Verschiedene Ausstel-
ler präsentieren ihr Angebot und 
es gibt viele Leckereien zu entde-
cken. Selber aktiv werden können 
Besucherinnen und Besucher auf 
der Curling Bahn. An beiden Tagen 
schaut der Weihnachtsmann um 15 
Uhr beim Winterzauber vorbei. Der 
Eintritt ist frei.

Am 1. und 2. Weihnachtsfeier-
tag zwischen 9 und 13 Uhr er-
wartet die Gäste ein festliches 

Weihnachtsfrühstücks-Buffet. 
Die Auswahl ist vielfältig und 
verlockend: selbstgemachte 
 Marmeladen, verschiedene 
Eier speisen, italienische Sala-
mi, regionaler Käse, verschie-
dene Brötchensorten, selbst-
gebackenes Brot, Kaffee und 
Tee satt, Säfte, Wasser, Sekt 
und vieles mehr. Erwachsene 
und Kinder ab 14 Jahren zahlen 
22,50 Euro pro Person, Kinder 
von 6 bis 14 Jahren 11 Euro 
und Kinder bis 6 Jahre können 
kostenlos genießen.

Seit 2008 finden diese Ver-
anstaltungen im Fährhaus 
Wischhafen statt. Der nächste 
Plattdeutsche Abend des Turn-
vereins Wischhafen von 1924 
e.V. ist am Dienstag, den 5. De-
zember um 19:00 Uhr. „Wenn ji 
Lust hebbt, plattdüütsch to sna-
cken oder nur to hör’n, kiekt 
doch denn eenfach mol langs.“

Plattdeutscher Abend
5. Dezember, Fährhaus Wischhafen

Weihnachtliches  
im Dezember
auf dem Gut Schöneworth

Schlafen im  
Reetdach-Hotel

• Entspannung und  
Erholung

• Bed & Bike 
• E-Bike mieten 

Winterzauber
am 2. + 3. Advent

Weihnachtsfrühstück
am 1. + 2. Weihnachtsfeiertag

Genussmomente auf  
Gut Schöneworth

•  Restaurant
• Biergarten

Öffnungszeiten: 
Do. – Fr. 17 – 20 Uhr 

Warme Küche 17 –20 Uhr
(für Hotelgäste jeden Tag geöffnet)

Weihnachtsfeiern
•  private Curlingbahn

•  eigener Glühweinstand
•  2- oder 3-Gänge-Menü

���������������������������

Landesbrücker Straße 42, 21729 Freiburg / Elbe
Telefon 04779 / 923 50 (auch für Whatsapp)

www.gut-schoeneworth.de
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 Ihre Wohlfühlapotheken in Kehdingen

seit  1790

Schulstr. 1 - Drochtersen
Tel: 04143 / 221

Ziegelstr. 20 - Wischhafen
Tel: 04770 / 80812 - 0

seit  1751

Freiburg

horn      potheke 
Deichstr. 1 - Stade / Bützfleth

Tel: 04146 / 929 81 - 0dler      potheke 
seit  1751

Hauptstr. 51 - Freiburg
Tel: 04779 / 235

Neue Öffnungszeiten 
der Arnika Apotheke:

Montag - Freitag 
von 08:30 Uhr - 13:00 Uhr

www.Apotheke-Kehdingen.de
Info@Apotheke-Kehdingen.de

 

 

    
 

Internist Dr. med. Carsten Haack

• Gastroskopie • Koloskopien mit Polypektomien • Rektoskopie 
• Hämorrhoidenbehandlung • Punktionen, Biopsien  

GASTRO-
ENTEROLOGIE
PROKOTOLOGIE

info@internist-haack.de
Facharzt für innere Medizin,

Gastroenterologische Untersuchungen und Therapien

Zentrumstraße 11 • 21745 Hemmoor • Telefon 0 47 71 / 8 88 00

www.internist-haack.de
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• Orthopädische Maßschuhe
• Individuelle Einlagen
• Kompressionsversorgungen
• Bandagen

• Orthetik & Prothetik
• Kinder-Orthopädie
• Neurologische Versorgungen
• Reha-Hilfsmittel & Sitzsonderbau

Wir bieten Ihnen innovative Lösungen für die Bereiche
Sanitätshaus, Schuh-Technik, Orthopädie- und Reha-Technik:

Gemeinsam in 
Bewegung bleiben.

INCORT GmbH & Co. KG • Salztorscontrescarpe 7 • 21680 Stade
Tel.: 04141 41 19-0 • Fax: 04141 41 19-25 • www.incort.de

Testen Sie bei 
uns wirkungsvolle 

Hilfsmittel bei
 Arthrose!
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Die Bevölkerung in Deutschland wird 
immer älter. In diesem Zusammen-
hang nehmen auch degenerative 
Erkrankungen erheblich zu. Eine der 
häufigsten ist Arthrose. Diese Gelenk-
erkrankung ist in Deutschland mitt-
lerweile bei mehr als jedem Fünften 
anzutreffen.

Normalerweise dient Gelenkknorpel als 
eine schützende und elastische Schicht 
an den Enden von Gelenkknochen. 
Eine gesunde Knorpelschicht wirkt wie 
ein Stoßdämpfer und ermöglicht eine 
reibungsarme Bewegung. Bei Arthrose 
nutzt sich die Schicht allmählich ab. 
Auch Faktoren wie eine übermäßige Be-
lastung, eine genetische Veranlagung 
oder andere Erkrankungen können die 
 Abnutzung der Gelenke begünstigen, 
weshalb diese Erkrankung längst nicht 
mehr auf das Alter beschränkt ist.

Knorpelschäden können nicht rück-
gängig gemacht werden, d. h. eine Ge-
lenkarthrose ist nicht heilbar aber gut 
behandelbar. Dafür ist eine frühzeitige 
Therapie sehr wichtig, um den Verschleiß 
zu verlangsamen. 

Schmerzen begegnen, 
Schmerzmittel reduzieren 
und eine OP verhindern
Um das Voranschreiten der Knie- oder 
Hüftarthrose abzumildern und Schmer-
zen zu lindern kommen unterschiedliche 
konservative Therapien zum Einsatz: Zur 
Einnahme von Schmerzmitteln sollte ein 
regelmäßiges, gezieltes Bewegungspro-
gramm gehören. Allerdings neigt man 
bei Schmerzen dazu die betroffenen Kör-
perpartien zu schonen – ein Teufelskreis.
Im Rahmen der Bewegungstherapie 
sowie im Alltag bieten orthopädische 
Hilfsmittel wie Knie- und Hüftorthesen 
wirkungsvolle Unterstützung. Sie sta-
bilisieren und führen das Gelenk in der 
 Bewegung und sorgen für ein verbesser-
tes Gangbild und eine Schmerzreduk-
tion. So kann auch die Notwendigkeit 
eines Knie- bzw. Hüftgelenkersatzes mit-
tels Operation verhindert werden.

Eine Hüftorthese ist angenehm zu tragen und unterstützt 
gezielt das notwendige Bewegungsprogramm.
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DER INCORT  
GESUND HEITSSERVICE 
INFORMIERT.

„Wirksame Hilfe  
bei Knie- und  
Hüftarthrose“

Je nach Stadium der Arthrose bieten 
wir Ihnen ein breites Spektrum an 
orthopädischen Hilfsmitteln, von 
 sp eziellen Einlagen über Bandagen 
bis zu modernen Orthesen, die op-
timal auf Ihre Beschwerden abge-
stimmt sind. Diese stabilisieren die 
betroffenen Gelenke und verteilen 
die Belastung, was zu einer deut-
lichen Verringerung der Schmerzen 
führt. Auch in der Anwendung sind 
die Hilfsmittel komfortabel. Die 
Bandagen/Orthesen lassen sich 
mit ihrer schlanken Bauweise un-
auffällig unter der Kleidung tragen. 
Das sehr geringe Gewicht und die 
einfache Handhabung sind weitere 
Plus punkte.  Auch Schmerzmittel 
spielen in der Therapie eine wichtige 
Rolle, sollten aufgrund der Neben-
wirkungen aber auf ein Minimum 
reduziert werden, wozu unsere Hilfs-
mittel beitragen können. Gut zu wis-
sen: Einlagen und Orthesen wie die 
Unloader One X oder die CoxaTrain 
sind als verschreibungspflichtiges 
Hilfsmittel zugelassen und ohne 
Budget belastung für Ihren Arzt zu 
rezeptieren.
Oliver Prang 
Teamleitung  
Orthopädie-Technik

Für eine unverbindliche Beratung 
können Interessierte mit dem  
INCORT Sanitätshaus unter der  
Telefonnummer 04141 41 19-0 
einen Termin vereinbaren.

Gelenkbeweglichkeit bewahren 
– praktische Hilfen bei Arthrose

Durch Arthrose bedingte 
Schmerzen – die Knie und die 
Hüfte betrifft es am häufigsten
Erste Anzeichen für eine Arthrose sind 
häufig ein „Anlaufschmerz“ in den Kni-
en oder der Hüfte. Schmerzen treten 
auch bei alltäglichen Bewegungen wie 
dem Treppenhinabsteigen oder Gehen 
auf unebenem Untergrund auf und ver-
stärken sich bei Belastung. Bei der Hüft-
arthrose machen sich die Schmerzen, vor 
allem im Leistenbereich, bemerkbar und 
sind beim Fortschreiten der Krankheit 
sogar im Sitzen und Liegen erheblich.

Geschädigter Knorpel kann 
sich nicht erneuern oder  
repariert werden
Eine fortschreitende Arthrose belastet 
das Gelenk immer stärker, bis es am Ende 
unbeweglich und steif wird.  Bestehende 
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Am 10. September führte der Dorf-
gemeinschaftsverein Hamelwör-
den seine alljährliche Fahrradral-
lye bei strahlendem Sonnenschein 
durch. Eine Rekordzahl von 74 
Teilnehmern, sowohl Groß als auch 
Klein, machte sich auf den Weg. 

An sechs Stationen wurden er-
folgreich Aufgaben bewältigt, 
und auf dem Weg dorthin wurden 

aufmerksam Beobachtungen 
angestellt, um entsprechende 
Fragen zu beantworten.

Nach Abschluss der Rallye 
genossen die Teilnehmer ein 
geselliges Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen. Bei der 
anschließenden Siegerehrung 
wurde jeder Teilnehmer mit 
einem Preis belohnt.

Zum diesjährigen Motorrad-
treffen machten sich wieder vie-
le Kehdinger und Clubs auf den 
Weg nach Freiburg ans Bassin. 
Die verschiedenen Clubs trugen 
mit ihren eigenen Kulturen ein-
mal mehr zu einer vielfältigen 
und lebendigen Atmosphäre 
bei und es boten sich wieder 
wunderbare Gelegenheiten für 
Motorrad-Enthusiasten, sich zu 
vernetzen, Erfahrungen auszu-
tauschen und gemeinsam ihre 
Leidenschaft für das Motorrad-
fahren zu feiern. 

Es ist großartig zu sehen, wie 
Menschen aus verschiedenen 
Hintergründen und Lebens-
stilen in Harmonie zusammen-
kommen. So konnte der Motor-
radclub Sound of Freedom bei 
friedlicher und bester Feierlaune 
gut 260 Motorräder und ca. 600 
Gäste willkommen heißen. Die 
Mitglieder des Clubs freuen sich 
schon auf das nächste Jahr, wenn 
sich wieder viele Kehdinger zum 
Motorradtreffen gesellen und 
eine weitere Veranstaltung vor 
Ort angeboten werden kann.

Was nun
KFZ-

Sachverstand
Ing.-Büro Hölting & Dammann

Hubert Hölting (BVSK)

Wir wünschen eine  
besinnliche Adventszeit!

Rufen Sie uns an, denn 
es geht um Ihr Geld. 
 Tel. 04771 4764

   Gutachten
  für Kraftfahrzeuge aller 

Art im Elbe-Weser-Raum

  Kostenlose
  technische  

Erstberatung nach 
einem Unfallschaden

Unfall?
•  Wartungs- und  

Inspektionsarbeiten
•  Karosserieinstandsetzung
•  Autoreifen- und Traktor-

reifenmontage
•  Fahrzeug-Diagnose
•  Hauptuntersuchung und 

Abgasuntersuchung
•  Kundendienst auch für  

Hybrid und Elektro-
fahrzeuge

•  Gebrauchtwagen  
An- und Verkauf

Schöneworth 11a 
21729 Freiburg/Elbe
Tel.: 04779/636 
Fax: 04779/13 51 
offermann-freiburg@t-online.de

KFZ-OFFERMANN
Unabhängiger KFZ-Fachbetrieb

Inhaber Jens Krampitz 

www.kfz-offermann.de

Dorfgemeinschaftsverein 
Hamelwörden
Fahrradrallye war ein Erfolg

Restaurant: Mi & Do: 17-22 Uhr, Fr & Sa: 12-22 Uhr, So: 12-21 Uhr, 
Frühstück: Sonntag von 9-13 Uhr, Café: Fr-So:14-17 Uhr

Frühstücksbrunch jeden 
Sonntag mit Reservierung
Familien- & Hochzeitsfeiern
Hausgemachter 
Kuchen & Waffeln
Kulinarische Spezialitäten 
und Wildgerichte
Leckere Burger
Sonnen-Terrasse
Perfekt für die Pause 
beim Tagesausflug

Frühstücksbrunch jeden 
Sonntag mit Reservierung

Hausgemachter 
Kuchen & Waffeln

Sonntag mit Reservierung
Familien- & HochzeitsfeiernFamilien- & Hochzeitsfeiern
Hausgemachter 
Kuchen & Waffeln
Kulinarische Spezialitäten 
und Wildgerichteund Wildgerichte
Leckere Burger
Sonnen-Terrasse
Leckere Burger
Sonnen-Terrasse
Perfekt für die Pause 
beim Tagesausflug

Sonnen-Terrasse
Perfekt für die Pause 

Forsthaus - Ferienhotel am Dobrock
Hasenbeckallee 39, 21789 Wingst, Tel. 04778–8009355

info@forsthaus-wingst.de, www.forsthaus-wingst.de

Motorradclub  
„Sound of Freedom“
lud zum Feiern ein
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Ihre Produktionsagentur für

Gestaltung, Marketing, Druck
LogosFlyer  
Plakate Banner 
Mailings Broschüren 
Kataloge Webseiten  
Social Media Marketing 
uvm.

www.mzs-stade.de
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www.bestattungen-nordkehdingen.de

21737 Wischhafen (Hamelwördenermoor)
Tel. 0 47 70 - 71 42 Fax 0 47 70 - 331

BESTATTUNGSVORSORGEVERTRAG 
Ich kann so viel entscheiden

www.gieseholzbau.de

Kamp 19
21732 Krummendeich
Tel: 0160 95 77 35 84
www.holzwerk-stobbe.de

z. B. 

Mischholz trocken
1 SRM 110,- €

Buchenholz
1 SRM 120,- €

HOLZWERK

Ihr Partner für  
gemütliche Wärme.

Lieferungen ab 10,-€

100-jähriges Jubiläum in 2024
TV Wischhafen plant Aktionen

W E I T E R E  I N F O S 
über den TV Wischhafen gibt es 
auf der Internetseite:
www.tv-wischhafen.de.

turniere, Kehdinger Sportfest, 
Tischtennisturnier, Spiel ohne 
Grenzen, Tennis-Revival-Tag, 
Klönschnack-Abend, Jubiläums-
Festakt, Frauensporttag des KSB, 
Laternenumzug, Theaterauffüh-
rungen und als Höhepunkt eine 
große Jubiläumsfeier in der Fest-
halle auf der Huke. Für jeden, 
der sich sportlich aktiv beteiligen 
möchte, sollte etwas dabei sein. 

Aber auch alle, die als treue Ver-
einsmitglieder oder Gäste zum 
Zuschauen kommen möchten, 
sind herzlich eingeladen, Teil 
dieses ganz besonderen Jubiläums 
zu werden. Eine Festschrift, die 
einen Überblick über die 100-jäh-
rige Geschichte und die aktuellen 
Angebote des TVW zeigt, ist eben-
falls in Arbeit. Ein Überblick der 
genauen Termine der unterschied-
lichen Veranstaltungen wird noch 
rechtzeitig kommuniziert.

Der Turnverein Wischhafen (TVW) 
wurde am 10. September 1924 
gegründet und feiert somit im 
nächsten Jahr sein 100-jähriges 
Jubiläum. Dieser Geburtstag soll 
natürlich mit verschiedenen Ver-
anstaltungen gebührend gefeiert 
werden. Dafür hat sich bereits im 
November letzten Jahres ein Ju-
biläumskomitee aus engagierten 
Mitgliedern gebildet. 

Die Planungen gehen gut voran. 
Sowohl die Mitglieder des TVW 
als auch die Einwohner von 
Wischhafen und Umgebung kön-
nen sich auf schöne Veranstal-
tungen freuen. Geplant werden 
u.a. eine Sportschau, ein Darttur-
nier mit prominentem Gast, ein 
Plattdeutscher Abed mit Gerd 
Spiekermann, ein Trixitt-Kin-
derfest in Kooperation mit dem 
Bildungshaus, Volleyballturnier, 
Aktion Ferienspaß, Fußball-

Auch Fußballturniere sollen Teil der  
Veranstaltungen zum Jubiläumsjahr sein. 

✗ Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Für unsere potentiellen Kunden suchen wir

✗ Ein- und Zweifamilienhäuser
✗ Mehrfamilienhäuser
✗ Reetdachhäuser/Resthöfe
✗ Eigentumswohnungen

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie kostenlos 
und unverbindlich einen Termin mit uns!

HARTWIG KRUSE
Immobilien GmbH

Stade • Harsefelder Str. 16 • Tel. 04141-7779710
Wischhafen • Stader Straße 177 • Tel. 04770-335
info@kruse-immobilien-gmbh.de • www.kruse-immobilien-gmbh.de
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Wir wünschen Ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest 
und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr!

Ihr fachkundiger 
Partner in Sachen:

Daniel Tripmacker
Bagger- und Lohnarbeiten

Ziegelstr. 7
21737 Wischhafen

Tel. 0175 / 410 24 60
tripmacker-baggerarbeiten.de

•  Erdbewegungen jeglicher Art
•  schonende Graben- und Gewässerunterhaltung
•  Reparatur und Neuverlegung von  

Rohr- und Hauptleitungen
•  Baumfällarbeiten
• Rodearbeiten
•  Mulcharbeiten
• Uferbefestigungen
•  Lieferung und Einbau von Schüttgütern
... und vieles mehr

Veranstalter des traditionellen 
Kehdinger Sportfestes war in die-
sem Jahr der MTV Freiburg. Da die 
Leichtathletikanlagen in Freiburg 
noch nicht fertig gestellt sind, 
 erklärte sich der TV Wischhafen 
 bereit, seine Sportanlagen dafür 
zur Verfügung zu stellen. 

In einem leichtathletischen 
Dreikampf maßen sich die Mit-
gliedsvereine der Leichtathletik-
gemeinschaft (LG) Kehdingen  

von den Schüler- bis zu den 
Seniorenklassen. Über 30 
Kampfrichter sorgten für einen 
reibungs losen Ablauf dieses 
traditionellen Sportfestes, das 
in einem neuen Modus und mit 
einem musikalischen Rahmen-
programm von Dirk Ludewig 
durchgeführt wurde.

Der Kampf um die Pokale   
entwickelte sich zu einem Zwei-
kampf des MTV mit dem TV 

Wischhafen. Für alle Schüler-
klassen wurde eine Pokal-
wertung ausgegeben, den in die-
sem Jahr als beste „Nachwuchs-
mannschaft“ der MTV Freiburg 
gewann. Den Pokal für das 
beste Team in den Jugend- und 
Erwachsenenklassen gewann 
ebenfalls der MTV Freiburg. Da 
auch der Seniorenpokal an den 
MTV ging, war der „Gesamt-
pokal“ die logische Folge für den 
ausrichtenden Verein. 

MTV Freiburg gewinnt alle Pokale
beim Kehdinger Sportfest

Als Novum wurde ein „Fami-
lienpokal“ ausgefochten, zu dem 
sich 3 Familien angemeldet hat-
ten. Dieser ging an die Familie 
Schubert vom TV Wischhafen, 
vor den Familien Wehenkel und 
Vietzen aus Freiburg.

Text: Randolf Neltner

W E I T E R E  I N F O S 
… zum MTV Freiburg und seinem 
umfangreichen Sportangebot und 
den Sportveranstaltungen finden 
Interessierte auf der Website: 
www.mtv-freiburg.de. 
Fragen können auch an die E-Mail-
Adresse info@mtv-freiburg.de ge-
schickt werden.
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Während des Kehdinger Sport-
festes am 10. September in Wisch-
hafen nahm der Kreissportbund 
die Ehrung von drei Vorstands-
mitgliedern des MTV Freiburg vor. 

Sven Schröder (2. Vorsitzender), 
Petra Schröder (Schriftwart) und 
Maik Wörmcke (Kassenwart), 
wurden im Rahmen der Aktion 
„Ehrenamt überrascht“ für ihr 
hervorragendes Engagement  

und ihren unermüdlichen 
Einsat für das Ehrenamt und 
den Sport geehrt. 

Ohne diese drei  
engagierten Personen, 
die sich in besonderem 
Maße für soziale Belange 
und den Sport im Verein 
einsetzen, wären viele der 
Angebote des MTV  
Freiburg nicht realisierbar.

Da die St. Wulphardi Kirche 
 Freiburg Denkmalschutzmittel 
für die anstehende Decken-
sanierung erhalten hat, wurden 
im Rahmen des Tages des offe-
nen Denkmals die Türen geöff-
net, um der Öffentlichkeit die 
schöne Kirche vorzustellen. Über 
das Interesse der Besucherinnen 
und Besucher hat sich die Kir-
chengemeinde sehr gefreut. 

Vertreter der Kirchengemeinde 
haben den Menschen die  Kirche 

gerne gezeigt und ihre Fragen be-
antwortet. Der Organist Hans 
Niemeyer hat einige Stücke auf 
der Orgel gespielt und den Be-
sucherinnen und Besuchern mit 
seinem Fachwissen viele Details 
über die Orgel erklärt und vorge-
führt. Dafür spricht ihm die Kir-
chengemeinde ihren besonderen 
Dank aus sowie auch der Küsterin 
Elke Windhager für ihren großen 
Einsatz.  Ein Dank gilt ebenso 
allen, die diesen Tag des offenen 
Denkmals mitgestaltet haben.

Freiburg/Elbe
Tel. 0 47 79 / 3 96

Ihr Sport- und Schuhfachgeschäft

NIKOLAUS-SPARTAGE
vom 1. bis 6. Dezember

Beim 

Lichtereinkauf 

bis 22 Uhr  

geöffnet!

• Auswahl
• Beratung
• Service

20%Rabatt 
auf alles

KARL MEYER GRUPPE |  WWW.KARL-MEYER.DE 
21737 Wischhafen |  Telefon 04770 8010 | info@karl-meyer.de

Herzlichen Dank unseren Kund:innen und Geschäfts- 
partner:innen für die angenehme Zusammenarbeit 
und das uns entgegengebrachte Vertrauen. 
 

Wir wünschen Ihnen alles Gute für das Jahr 2024.

FROHE WEIHNACHTEN  
UND DIE BESTEN WÜNSCHE  
FÜR DAS NEUE JAHR 

Karl Meyer Gruppe_Die Kehdinger_Weihnachtsanzeige-2023-91,5x130mm_4C.indd   1Karl Meyer Gruppe_Die Kehdinger_Weihnachtsanzeige-2023-91,5x130mm_4C.indd   1 17.10.2023   16:21:0217.10.2023   16:21:02

Freiburger  
Vorstandsmitglieder 
vom Kreissportbund geehrt

von links: Kai Horeis (Jugendwart), Herr Weski (KSB), Sven Schröder,  
Petra Schröder, Maik Wörmcke, Malte Bösch (1. Vorsitzender) und  
Rainer Grell (Sozialwart)
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Tag des offenen Denkmals
fand im September statt
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1 Portion = 0 kcal, super gesund
Termine und Kontakt: Seite 27

1 Portion = 64 kcal, 
bisschen ungesund

Plätzchen
für den Advent

Plätzchen
für Ihre Anzeige in

ZEITUNG AUS HANDEL, HANDWERK, GEWERBE UND DIENSTLEISTUNG
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1. Dezember Lichtereinkauf – bis 22 Uhr geöffnet!
Weihnachtsgeschenke für die ganze Familie 
einkaufen in gemütlicher Atmosphäre. 
Große Auswahl an Engeln von  
WENDT + Kühn und Herrnhuter Sterne.
Wir freuen uns auf Sie! 

Garant
für gutes
Wohnen

An der Börne 12   ·   21729 FREIBURG   ·   Tel. 0 47 79/274

Massivholzmöbel, Matratzen, Küchenstudio, Kunstgewerbe,
Lederwaren, Natur-Textilien, Angebote!!

®

®

MÖBEL-WENDLER

Öffnungszeiten: 
Mo. geschlossen
Di. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr  
 & 14.00 – 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Schöne Adventszeit!Schöne Adventszeit!

   Zum Lichter-Einkauf am 1. Dezember auf alle Handelswaren

Friesecke
Augenoptik

Uhren - Schmuck
in Freiburg

Friesecke
Augenoptikermeister  ·  Uhrmachermeister
Hauptstr. 84  ·  21729 Freiburg ·  Tel. 04779 376 ·  optik-friesecke.de

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!

Von Bogen
Fossil
Esprit

Rodenstock

Boccia
Casio

Festina

15%15%
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*Zubehör-, Sonderpreisartikel und Dienstleistungen sind von dieser Aktion ausgeschlossen. Gilt nur für Neuaufträge.

STADE 
ALTLÄNDER STR. 16

BUXTEHUDE 
HARBURGER STR. 84
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AUF MARKISEN,  
INSEKTENSCHUTZ, 
ROLLLÄDEN  
& WINTERGARTEN- 
BESCHATTUNGEN
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Am 30. September feierte die Kir-
chengemeinde ihren Erntedank-
Gottesdienst mit der Feier des 
 Heiligen Abendmahls. 

Die Predigt hielt Pastorin Sonja 
Riccius, und begleitet wurde sie 
vom Organisten Hans  Niemeyer. 
Die Kirche war von der Küste-
rin Frau Windhager und Hel-
fern festlich erntedankmäßig 

geschmückt. Die zahlreichen 
Gottesdienstbesucher waren 
von der Gestaltung sehr ange-
tan. Die anwesenden Urlauber 
waren beeindruckt – so eine 
Schmückung zu Erntedank 
hatten sie noch nicht gesehen. 
In den folgenden Wochen war 
die Kirche noch zeitweise für 
Besucher geöffnet, was gut an-
genommen wurde.

Im Oktober hatte die Küsterin der 
Kirchengemeinde St. Wuplhardi, 
Frau Windhager, die Kinder des 
Freiburger Kindergartens an 
zwei Tagen zu einem Besuch ein-
geladen, um die zum Erntedank-
fest geschmückte Freiburger 
 Kirche besichtigen zu können. 

Frau Windhager erklärte ihnen 
die Bedeutung des Erntedank-

festes und zeigte verschiedene 
ausgelegte Erntegaben. Die Kin-
der konnten auch selbst einige 
Getreidearten benennen. 

Zum Abschluss gab es ein Pick-
nick. Für die Kinder waren es ein 
interessantes, eindrucks volles 
Erlebnis. 
Vielen Dank an Frau Windhager 
für ihr Engagement.

Erntedankfest 
in der St. Wuplhardi Kirche
Ende September

Besuch des  
Freiburger Kindergartens
in der Kirche
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Das Segeln im Optimisten ist eine 
wunderbare Aktivität für Kinder 
und Jugendliche. Hier trainieren 
Kinder das Gleichgewicht, die 
 Reaktionsfähigkeit, den Körper-
einsatz, die Konzentration und die 
Körperspannung. 

Der Optimist oder auch der Pirat 
sind beliebte Boote für Kinder 
und Jugendliche, da sie leicht zu 
steuern sind und ihnen die Mög-
lichkeit bieten, das Segeln auf 
sichere und zugängliche  Weise 
zu erlernen. Begleitet wird das 
Segeln von unserem erfahrenen 

Jugendwart Rolf Witthohn und 
seinen beiden Unterstützungs-
kräften, allesamt sorgen für die 
Sicherheit der Kinder auf dem 
Wasser. Insgesamt ist das Se-
geln eine wertvolle Erfahrung in 
einer altersgemischten Gruppe. 
Hier wird aufeinander Rück-
sicht genommen, Unterstützung 
gegeben, erklärt, gezeigt und viel 
gelacht.

Getroffen wird sich in den 
Sommermonaten einmal in der 
Woche am Montagnachmittag. 
Dann wird mit den Optimisten 

und den Piraten gesegelt und 
gemeinsame Fahrten geplant. 
Einsteiger üben zuerst im Ha-
fen und auf der Süderelbe. Für 
die älteren, erfahreneren Kinder 
geht es auch schon mal in Be-
gleitung raus auf die Elbe. Der 
Jugendwart und sein Team sind 
im Begleitboot und auch an Land 
immer mit dabei! Vorrausset-
zungen sind, dass Interessierte 
schwimmen können und das 
Seepferdchen gemacht haben. 
Die Ausrüstung wie Schwimm-
weste und Boote haben wer-
den vom Yachtclub gestellt. 

Über Winter gehen die Boote bis 
zum April ins Winterlager. In der 
Zeit treffen sich die Segler ein bis 
zwei Mal monatlich zu Besichti-
gungen, Aktivitäten und beschäf-
tigen sich mit den theoretischen 
Grundlagen. 

Wischhafener Yachtclub Niederelbe e.V.
Opti-Segeln in Wischhafen 

M I T M A C H E N 
Wer Interesse hat, kann ganz einfach 
Kontakt zum Jugendwart Rolf Witt-
hohn unter den Telefonnummern 
0172-951 43 46 oder 04779-83 00 
aufnehmen und einen Schnupper-
termin vereinbaren. Der Verein freut 
sich auf neue Mitglieder. Termine 
und Informationen über den Wisch-
hafener Yachtclub Niederelbe e.V. 
gibt es unter www.wycn.org.



Diese Aktion wurde im Frühjahr 
von ortsansässigen Ehrenamtli-
chen ins Leben gerufen und er-
fuhr eine starke Unterstützung 
von hier aufgenommenen Flücht-
lingen. Die Pflanzen und Sitzge-
legenheiten wurden  gespendet. 
Nun erfreuen uns nicht nur die 
Blumen, sondern auch die saube-

Sicherlich ist vielen Menschen 
bereits aufgefallen, dass am Orts-
eingang von Freiburg Betonkübel 
aufgestellt wurden und in der Nähe 
der Bushaltestelle Schönewort 11 
Pflanzkisten platziert wurden. Hier 
und da gibt es nun auch Bänke, die 
dazu einladen, sich auszuruhen 
und zu verweilen.
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Neue Pflanzen und Sitzgelegenheiten
bereiten Freude in Freiburg
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ren Beete und Straßenränder. Die 
Pflege dieser Kübel wird weiter-
hin ehrenamtlich durchgeführt.

In der Adventszeit wird dort auch 
ein geschmückter Tannenbaum 
für zusätzliche Freude sorgen.

Es ist großartig zu sehen, dass es immer noch  
Menschen und Ideen gibt, die solche positiven  
Veränderungen bewirken! 

Das Team vom Naturfreibad Nord-
kehdingen blickt auf eine durch-
wachsene Badesaison zurück. Im 
Juni und Anfang Juli gab es viele 
tolle Sonnentage. Mit Beginn der 
Sommerferien kam allerdings das 
schlechte Wetter. Erst Ende August 
bis Mitte September kam das gute 
Wetter zurück. Es gab allerdings 
keine Tage, wo niemand das Bad 
besucht hat. Selbst bei Regenwet-
ter ließen sich einige nicht vom 
Badespaß abhalten.

Bedanken möchte sich das Frei-
bad-Team ganz herzlich bei 
Round Table Präsident Kevin 

Stern, der Schwimmeisterin 
Ivonne Meyer und Sandra Offer-
mann zum Saisonauftakt ein Ret-
tungsbord überreichte. Sehr er-
freut war das Team auch darüber, 
das Kurt und Inge Brockelmann 
in dieser Saison für den Imbiss 
gewonnen werden konnten.

Beim Ferienspaß am 18. Juli 
wurden Spiele für die Jüngeren 
angeboten, es gab ein Bastelan-
gebot für die Größeren, sowie 
eine große Tombola. Die DJs von 
Elbe mit Dirk Ludewig sorgten 
für die richtige Stimmung. Zum 
4. Mal wurde am Freibad ein 

Kino-Event vom „Mobilen Kino 
Niedersachsen“ veranstaltet, bei 
dem der Film „Ein Dorf sieht 
schwarz“ gezeigt wurde. Am 20. 
August richtete das Freibad-Team 
bei bestem Wetter wieder einen 
Familien-Triathlon und -duath-
lon aus. An diesem Tag fand auch 
das alljährliche Familienfest, or-
ganisiert vom Förderverein, am 
Freibad statt. Auch hier sorgten 
die DJs von Elbe, die auch eine 
Fußball-Dartscheibe mitgebracht 
hatten, wieder für die richtige 
Stimmung. Am 19. September 
haben die Imbiss-Betreiber zum 
„All you can eat“ aufgerufen. Es 

gab frische Champignons mit 
Krautsalat und Soßen sowie al-
ternativ Essen „à la Card“. Trotz 
des Sturms an dem Tag war es ein 
voller Erfolg.

Am 21. September wurde die 
Saison beendet. Das Team um 
Schwimmmeisterin Ivonne 
 Meyer bedankt sich bei allen 
 Helferinnen und Helfern, die 
die Veranstaltungen unterstützt 
haben, sowie bei den Badegäs-
ten für eine tolle Badesaison und 
freut sich bereits auf das kom-
mende Jahr, in dem das Imbiss-
Team um Kurt und Inge Brockel-
mann den Imbiss weiter betrei-
ben wird und für das es schon 
viele Ideen für Sonderevents gibt.

Naturfreibad Nordkehdingen
Wetter der Badesaison war durchwachsen
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Söken, finn‘n un gewinn‘n
Mitmachen und gewinnen
Finden Sie im Text der Artikel die grünen Punkte und setzen Sie die richtigen Buchstaben  
in die leeren Felder ein. Gewinnen Sie einen Warengutschein im Wert von 25 Euro von  
Witt's Gasthof Zur Post, Oederquart. Der Gutschein kann bei Witthohn u. Faust GmbH, Freiburg 
abgeholt werden. Keine Barauszahlung. 

Die Lösung aus Heft 151 lautet: 
„Herbstzauber“

Die Gewinnerin des 25-Euro-Gutscheins,  
gesponsert von Möbel Wendler, Freiburg:
Sonja Schmidt, Osten-Isensee

Abholung bei Möbel Wendler, Freiburg

– Ihre Zeitung „Die Kehdinger“

EINSENDESCHLUSS IST DER  
31. Dezember 2023 (Posteingang)
Senden Sie die Lösung (inkl. Ihrer Telefon-
nummer) auf einer Postkarte an den 
Gewerbeverein Nordkehdingen e.V.
Postfach 1103
21729 Freiburg/Elbe
Tel: 0 47 79 / 899 48 99

Der glückliche Gewinner oder die Gewinnerin 
werden unter den richtigen Einsendungen ge-
zogen und in der nächsten Ausgabe bekannt 
gegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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25 €
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Sie wollen Ihr Haus verkaufen?
Wir finden den passenden Käufer!

0177-941 5778
www.immobilien-stade-mb.de

Jetzt 
unverbindlich 

beraten 
lassen!



ENKELTAUGLICHES
ENERGIEKONZEPT
FÜR DEIN 
ZUHAUSE,
MIT STROM 
UND HEIZUNG
1KOMMA5° bietet intelligente und nachhaltige 
Energiekonzepte - mit PV-Anlage, Stromspeicher, 
Wallbox, Wärmepumpe oder Pelletheizung. Auch hybrid 
oder stufenweise. Passend für jedes Haus. 

Nutze die hohen staatlichen Förderzuschüsse und mach dein Haus 
jetzt klimapositiv! 

Mithilfe des 1K5° Energiemanagers Heartbeat werden alle Komponenten 
vernetzt. So holst Du das Maximum aus deinem selbst erzeugten Solarstrom 
heraus. Und durch die Verbindung zum Energiemarkt profitierst du mit Heartbeat 
sogar von überschüssigem Windstrom, der oft fast kostenlos zu haben ist.

Dadurch kann 1KOMMA5° dir immer den günstigsten Strom garantieren.
Jetzt neu: Die 1KOMMA5° STROM-PREIS-BREMSE mit max. 15 Cent pro kWh! 

Alles aus einer Hand durch deinen 
regionalen Ansprechpartner

Maximale Unabhängigkeit im
CO2-neutralen Zuhause

Mit Heartbeat immer den günstigsten
 Strom nutzen. Von Sonne und Wind!

1KOMMA5°- Bremerhaven
ad fontes Elbe-Weser GmbH
Bad Bederkesa
Drangstedter Str. 37
27624 Geestland

www.1K5-bremerhaven.de
wird

DEINE VORTEILE:

Jetzt Angebot erhalten!


